
Der Neuenburger
Weihnachtsmarkt
öffnete seine Pforten

Der Rathausplatz in ein funkeln-
des Lichtermeer getaucht, er-
wartungsvolle Menschen aller
Altersgruppen: Die Eröffnung
des Neuenburger Weihnachts-
marktes war wieder ein stim-
mungsvoller Auftakt für die Vor-
weihnachtszeit. Um 17.30 Uhr
machten sich Engelchen aus
dem Glasturm des Rathauses
auf den Weg nach unten und
stellten sich als niedliches Spa-
lier auf dem Podest auf, als Bür-
germeister Joachim Schuster
mit einer kurzenBegrüßungsre-
de den Weihnachtsmarkt eröff-
nete.AusdemHintergrundhörte
man ein leises Blöken aus dem
mit Tannengrün geschmückten
Schäfchengatter. Schuster freu-
te sich über das kühle, trockene
„Weihnachsmarkt-Wetter“, für
die Imagination von Schneeflo-
cken sorgte eine entsprechende
Lichtinstallation, die das sanfte
GerieselaufderRathaus-Fassa-
de nachahmte. Der Neuenbur-
ger Weihnachtsmarkt sei als
Traditionsveranstaltung ein
schöner Anlass, nicht nur zum
Bummeln und Kaufen, sondern
auch, um sich mit Freunden und
Bekannten zu treffen. Auch viele

KleineEngelstandenSpalierzudenEröffnungsredenvonBürgermeisterJoachimSchusterunddenPfarrern
DieterMaierundArminGraf

StimmungsvollerAufbruch in dieWeihnachtszeit

Firmen in der Stadt nutzen nach
Schuster die Gelegenheit für ein
paar gesellige Stunden nach der
Arbeit. Er dankte der Stadtmu-
sik, dieunterderLeitungvonGe-
org Günther mit weihnacht-
lichen Weisen die Eröffnung un-
termalteundnachdenGrußwor-
ten zusammen mit dem
Männergesangverein bekannte
Weihnachtslieder zum Mitsin-
gen anstimmte. Dass viele En-

sembles und Gruppen am Neu-
enburger Weihnachtsmarkt live
mit „handgemachter“ Musik
auftreten, ist für Bürgermeister
Schuster ein weiteres Plus die-
ser Veranstaltung. Pfarrer Die-
ter Maier erinnerte die Men-
schen daran, dass die Vorweih-
nachtszeit auch die Zeit sei, mit
sichselbst insGesprächzukom-
men und anderen von der eige-
nen Zeit etwas zu schenken. Wie

das gehen kann, machten die
beiden Kirchengemeinden in
einer gemeinsamen Aktion vor:
An fast jedem Abend des Weih-
nachtsmarktes konnteman zwi-
schen 18 und 19 Uhr jemanden
vom „kirchlichen Bodenperso-
nal“ in dem breiten alten Schlit-
ten antreffen, der vor dem Ein-
gang zumRathaus stand.

Kürzlich fand in der Aula des
Kreisgymnasiums Neuenburg
am Rhein (KGN) die Abschluss-
veranstaltung zumProjekt „Inte-
gration durch Bürgerschaftli-
chesEngagement“statt,mitdem
sich die Stadtverwaltung, Vertre-
ter aus Politik, Wirtschaft und
Ehrenamt sowie engagierte Bür-

ger die letzten 16 Monate be-
schäftigt hatten, um Menschen
mit und ohne Migrationshinter-
grund in Neuenburg am Rhein
unkompliziert zu integrieren.
Dabei gilt der Integrations-
wunsch nicht unbedingt nur aus-
ländischen Mitbürgern, er soll
auch neu Zugezogenen, von de-
nen es jährlich 700 bis 800 gibt,
das Einleben erleichtern. Mit der
Integrationsstrategie, die nun in
gedruckter Form vorliegt, ist die
Projektarbeit, die durch Dr. Tho-

masUhlendahlundHans-Jürgen
Lutz von der Führungsakademie
Baden-Württemberg begleitet
wurde, erst einmal zu Ende,
gleichzeitig fällt aber der Start-
schussfürdieUmsetzungsphase
der gesammelten Ideen. Und die
Maßnahmensammlung ist dabei
keines Falls in Stein gemeißelt,
sondern die Integrationsstrate-
gie istals roterFadengedacht,an
dem man sich entlanghangeln
kann, und aus dem sich mögli-
cherweise während der Umset-

zung noch ganz neue Ideen und
Möglichkeiten ergeben.
Ausgeschrieben hatte das Pro-
jekt „Integration durch Bürger-
schaftliches Engagement“ das
Ministerium für Soziales und In-
tegration, und Neuenburg am
Rhein konnte sich im April 2018
darüber freuen, als eine von 23
Kommunen, daran teilnehmen
zu dürfen. Beworben hatten sich
50 Gemeinden.

Die Integrations-
strategie ist
fertiggestellt
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SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters,Tel.:07631/791-101gebeten,um
unnötigeWartezeitenzuvermeiden.

SprechstundederKommunalen
Inklusionsvermittlerin
EstherHagenow
JedenFreitagvon9.00–12.00Uhr
aufdemRathaus,Zimmer114
WeitereKontaktmöglichkeiten:
Mobil: 0162-2549494
Esther.hagenow@neuenburg.de

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
Derzeit finden in der Stadtverwal-
tungNeuenburgamRheinkeineBe-
ratungsstundenderDeutschenRen-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
und Bürger können jedoch bei Be-
darfdieBeratungsstunden inMüll-

heimbesuchen.Diese findeneinmal
monatlich im Rathaus Müllheim,
Bismarckstr. 3 statt. DieMöglichkeit
derBeratungbestehtauchdirektbei
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Freiburg,
Heinrich-von-Stephan-Str.3.Termi-
nehierfürkönnenüberdieDeutsche
Rentenversicherung in Freiburg un-
ter Telefon 0761/207070 vereinbart
werden.FürTerminezurRentenant-
ragstellung im Rathaus Neuenburg
am Rhein melden Sie sich bitte bei
FrauRiesterer, Tel.: 07631/791-133.

Kontakteund Informationen
SeniorenratNeuenburgamRhein
Kernort: 07631/72681
Fr.WaltraudPetrillo
Zienken:07631/72862
Hr.WalterSalathe
Steinenstadt: 07635/636
Fr.MonikaLösle
Bei Nichtanwesenheit bitte Angabe
derTel.Nr.: eserfolgtRückruf

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 51
derStadtzeitungerscheint am
Mittwoch, 18.12.2019.

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieAusgabeNr. 52 ist
Dienstag, 17.12.2019,
16.00Uhr.

IMPRESSUM
Herausgeber
StadtNeuenburg amRhein

Rathausplatz 5

79395Neuenburg amRhein

Telefon 07631/791-0

Telefax 07631/791-222

stadtzeitung@neuenburg.de

www.neuenburg.de

Verantwortlich für den
amtlichen Inhalt:
Bürgermeister

JoachimSchuster

Textannahme:
LenaSayer

Telefon 07631/791-102

Redaktion:
MartinBächler

Telefon 07631/791-104

Auflage:
5.615Exemplare

Fürdenübrigen Inhalt:
WochenzeitungenamOberrhein

Verlags-GmbH,

Tulpenbaumallee 19

79189BadKrozingen

Telefon: 07633/93311-0

Fax: 07633/93311-40

E-Mail: badkrozingen@wzo.de

Die Stadtzeitungwird an alle

Haushalte imBereich der Stadt

Neuenburg amRhein kostenlos

verteilt. Reklamationenbei

Nichterhalt sind andenVerlag

zu richten.

PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 01803/22255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungshotline, 0800/2767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr
imRathauszurVerfügung.

Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-209,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Ausgabestelle„GelbeSäcke“
Neuenburg:EdekaMarkt,Droge-

rieBoll,Grißheim:BäckereiKern,

Zienken: Vereinsheim, Steinen-

stadt:Ortsverwaltung.

Öffnungszeiten
MontagbisFreitag
9.00−16.00Uhr
Mittwoch
9.00−18.30Uhr
Samstag (nurBürgerbüro)
10.00−12.00Uhr

Hinweis: Die Öffnungszeiten von
12.00 –14.00Uhrbzw.amFreitag
von 12.00 –16.00 Uhr sowie am
Samstag beschränken sich auf
dasBürgerbüro.

Öffnungszeiten
Steinenstadt:
Dienstag9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00−10.30Uhr
Mittwoch16.00−17.00Uhr
Telefon: 07635/1087

Grißheim:
Mittwoch9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30−17.30Uhr
Mittwoch08.00−09.30Uhr
Telefon: 07634/2240

Zienken:
Mittwoch11.00−12.00Uhr
Telefon: 07631/72001

Öffnungszeiten
April bisOktober
MontagbisFreitag
10.00–12.30und13.30–18.00Uhr

NovemberbisMärz
MontagbisFreitag
10.00–12.00und14.00–16.00Uhr

TERMINE UND INFORMATIONEN

Montag,16.12.2019
- Biotonne,Kernstadt

Dienstag,17.12.2019
- Biotonne,Ortsteile

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald(Ab-
fallberatung0761/2187-9707).

Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

SPRECHSTUNDEN

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

GELBESÄCKE

STADTVERWALTUNG

ORTSVERWALTUNGEN TOURISTINFORMATION

MÜLLABFUHRTERMINE

EINKAUFEN IN 
 GRISSHEIM

Freitag
9.00 – 12.30 Uhr

Verkaufswagen der 
Metzgerei Durst

auf dem  
Dorfplatz

EINKAUFEN IN 
 STEINENSTADT

Donnerstag
14.30 – 17.30 Uhr
Verkaufswagen der  

Fleischerei Widmann

16.30 – 17.30 Uhr
Verkaufswagen Obst-,  

Gemüse- und Lebensmittel-
handel Thomas Pfefferle

Hauptstraße gegenüber  
Friseur Lang
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Die nächste öffentliche Gemein-
deratssitzung findet am Montag,
16.12.2019, 19.30 Uhr, im Sit-
zungssaal des Rathauses statt.

Tagesordnung
1. Bürgerfragen/Die Verwal-

tung informiert
2. Bekanntgabe von Beschlüs-

sen aus nichtöffentlichen Sit-
zungen

3. Verlegung des Verbands-
sammlers des Abwasser-
zweckverbandes Weilertal
am Kronenrain

4. Bebauungsplanmit örtlichen
Bauvorschriften „Quartier
Schlüsselstraße/Metzgerst-
raße/Dekan-Martin-Straße„,
a) Billigung des Entwurfs, b)
Beschlussfassung über die
erneute Offenlage und c) Än-
derung des Plangebiets

5. Zweiter Ergänzungsbe-
schluss zum Aufstellungsbe-
schluss zum Bebauungsplan
„Gewerbegebiet West“ mit
örtlichen Bauvorschriften
vom 30.04.2018

6. Verlängerung der Verände-
rungssperre für den Bebau-
ungsplan mit örtlichen Bau-
vorschriften „Erweiterte In-
nenstadt – Schlüsselstra-
ße/Müllheimer
Straße/Breisacher Straße“

7. Immissionsschutzrechtlicher
Änderungsgenehmigungsan-
trag der Stadt Müllheim zur
Umwandlung der unbefriste-
ten Genehmigung in eine be-
fristete Genehmigung zum
dauerhaften Betrieb der be-
stehendenAnlagezurzeitwei-
ligen Lagerung von gefährli-
chen und nichtgefährlichen
Abfällen auf dem Grundstück
Flst. Nr. 9036/2 Gemarkung
Müllheim,Stellungnahmeder
Stadt

8. Bauanträge und Antrag im
vereinfachtenVerfahren,Ent-
scheidung über die Erteilung
des gemeindlichen Einver-
nehmens

8.1. Bauantrag, Entscheidung
über die Erteilung des ge-
meindlichenEinvernehmens,
Fischerstraße, Flst. Nr. 3104,
Gemarkung Neuenburg

8.2. Bauantrag, Entscheidung
über die Erteilung des ge-
meindlichenEinvernehmens,
Rheinwaldstraße, Flst. Nr.
5750,GemarkungNeuenburg

8.3. Bauantrag, Entscheidung
über die Erteilung des ge-
meindlichenEinvernehmens,
Gottlieb-Daimler-Straße,
Flst. Nr. 5142, Gemarkung
Neuenburg

8.4. Bauantrag, Entscheidung
über die Erteilung des ge-
meindlichenEinvernehmens,
Beim Bahnhof, Flst. Nr.
4415/5, Gemarkung Neuen-
burg

8.5. Bauantrag, Entscheidung
über die Erteilung des ge-
meindlichenEinvernehmens,
Wolfsgrünstraße, Flst. Nr.
4033,GemarkungNeuenburg

8.6. Bauantrag im vereinfachten
Verfahren, Am Neuenburger
Weg, Flst. Nr. 6005/1, Gemar-
kung Grißheim

9. Gebührenkalkulation der
Wasserverbrauchsgebühren
2020

10. Änderung der Satzung über
denAnschluss andie öffentli-

che Wasserversorgungsan-
lage und die Versorgung der
Grundstücke mit Wasser
(Wasserversorgungssat-
zung–WVS)derStadtNeuen-
burg am Rhein vom
03.12.2007 (zuletzt geändert
am 07.12.2015)

11. Gebührenkalkulation der
Schmutzwasser- und Nie-
derschlagswassergebühr für
das Jahr 2020

12. Änderung der Satzung über
die öffentliche Abwasser-
beseitigung (Abwassersat-
zung – AbwS) der Stadt Neu-
enburg am Rhein vom
04.12.2007 (zuletzt geändert
am 11.12.2017)

13. Neufestsetzung des Hebe-
satzesderGrundsteuerBund
der Gewerbesteuer zum
01.01.2020; Änderung der
Satzung über die Erhebung
der Grundsteuer und der Ge-
werbesteuer (Hebesatzsat-
zung)

14. Gewährung eines Trägerdar-
lehens an die Landesgarten-
schau 2022 Neuenburg am
Rhein GmbH

Satzung
zur 7. Änderung der Satzung
über die förmliche Festlegung
des Sanierungsgebiets „Orts-
mitte III“

Aufgrund von § 142 Abs. 1 und 3
und des § 162 Abs. 2 des Bauge-
setzbuches (BauGB) in Verbin-
dung mit § 4 der Gemeindeord-
nung (GemO) für Baden-Würt-
temberg in der jeweils gültigen
Fassung beschließt der Gemein-
derat der Stadt Neuenburg am
Rhein in seiner Sitzung am
02.12.2019 folgende Änderung
der Sanierungssatzung:

Erweiterung der Festlegung
des Sanierungsgebiets

Der Geltungsbereich des förm-
lich festgelegten Sanierungsge-
biets „Ortsmitte III“ wird umwei-
tere Teilflächen des Flst. 4533
(Wuhrloch) und um das Grund-
stück Gerberau 8 (Flst. 4025) er-
weitert. Mit dieser Erweiterung
befindet sich das gesamte
„Wuhrloch“ (Flst. 4533) im förm-
lich festgelegten Sanierungsge-
biet.

Die geänderte Abgrenzung des
Sanierungsgebietes ergibt sich
aus dem Lageplan der STEG
Stadtentwicklung GmbHmit Da-
tum vom 06.11.2019 (Original-
maßstab M 1:1000) (siehe Seite
4). Das Sanierungsgebiet um-
fasst alle Grundstücke und
Grundstücksteile innerhalb der
im vorgenannten Lageplan ab-
gegrenzten Fläche. Der Lage-
plan ist Bestandteil der Satzung
zur Änderung der Satzung über
die förmlicheFestlegungdesSa-
nierungsgebiets. Die Satzung
zur Änderung der Sanierungs-
satzung kann während der übli-
chen Öffnungszeiten im Rathaus
von jedermann eingesehen wer-
den.
Die Bestimmungen des Sanie-
rungsmaßnahmenrechts (§§
136 ff. BauGB) und die Vorschrif-
ten der §§ 2 bis 3 der Satzung
über die förmliche Festlegung
des Sanierungsgebiets vom
24.04.2006 (öffentlicheBekannt-
machung vom 28.04.2006) blei-
ben von der Satzung zur Ände-
rung der Sanierungssatzung un-
berührtundsindauch fürdenEr-
weiterungsbereichanzuwenden.
Die Satzung zur Änderung der
Satzungüber die förmlicheFest-
legung wird gemäß § 143 Abs. 1
BauGBmit ihrer öffentlichenBe-

kanntmachung rechtsverbind-
lich.

Ausgefertigt:
Stadt Neuenburg am Rhein,
den 03.12.2019
Joachim Schuster
Bürgermeister

Hinweise:
Gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 und 3
Baugesetzbuch (BauGB) sind
eine Verletzung der in § 214 Abs.
1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB ge-
nannten Verfahrens- und Form-
vorschriftensowieeinnach§214
Abs. 3Satz2BauGBbeachtlicher
Mangel des Abwägungsvor-
gangs unbeachtlich, wenn sie
nicht innerhalb eines Jahres seit
Bekanntmachung der Satzung
schriftlich gegenüber der Stadt
geltend gemacht worden sind.
Der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begrün-
den soll, ist darzulegen.

Gemäß § 4 Abs. 4 GemO gelten
Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- und Formvor-
schriften der GemO oder auf-
grund der GemO zustande ge-
kommen sind, ein Jahr nach der
BekanntmachungalsvonAnfang
an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn:

1. die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung
verletzt worden sind,

2. der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 GemO we-
gen Gesetzwidrigkeit wider-
sprochen hat oder wenn vor
Ablaufder inSatz1genannten
Frist die Rechtsaufsichtbe-
hörde den Beschluss bean-
standet hat oder die Verlet-
zung der Verfahrens- oder
Formvorschrift gegenüber
der Gemeinde unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der
die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Auf die Vorschriften der §§ 152
bis 156a BauGB wird hingewie-
sen. Weiter wird auf die Vor-
schriften des § 24 ff BauGB (Vor-
kaufsrecht für die Gemeinde)
und auf § 144 BauGB (genehmi-
gungspflichtige Vorhaben) hin-
gewiesen.
Für die Grundstücke im Erweite-
rungsbereich wird gemäß § 143
(2) BauGB der Sanierungsver-
merk in das Grundbuch (Abt. II)
eingetragen.

Gemeinderatssitzung

Öffentliche
Bekanntmachung

Fortsetzung auf Seite 4
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Inkrafttreten des
Bebauungsplans und
der örtlichen Bauvorschriften
„Wuhrlochpark“

Der Gemeinderat der Stadt Neu-
enburg am Rhein hat am
16.09.2019 in öffentlicher Sitzung
den Bebauungsplan „Wuhrloch-
park“unddiezusammenmitdem
Bebauungsplan aufgestellten
örtlichen Bauvorschriften nach §
10 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB) jeweils als selbstständi-
ge Satzung beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich
ergibt sich aus nachfolgendem
Kartenausschnitt (siehe Seite 6):

Der Bebauungsplan und die zu-
gehörigen örtlichen Bauvor-
schriften „Wuhrlochpark“ tre-
tenmit dieser Bekanntmachung
gem. § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

Der Bebauungsplan und die ört-
lichen Bauvorschriften können
einschließlich ihrer Begründung
sowie demUmweltberichtmit in-
tegriertem Grünordnungsplan,
der artenschutzrechtlichen Un-

tersuchung verschiedener Tier-
gruppen, der speziellen arten-
schutzrechtlichen Prüfung, der
schalltechnischen Untersu-
chung, Luftbildauswertung aus
Kampfmittelbelastung und dem
Übersichtsplan Kampfmittelver-
dachtsflächen sowie der Zusam-
menfassenden Erklärung nach §
10a Abs. 1 BauGB imRathaus der
Stadt Neuenburg am Rhein, Rat-
hausplatz 5, 79395 Neuenburg
am Rhein während der üblichen
Dienststunden eingesehen wer-
den.
Jedermann kann den Bebau-
ungsplan, die örtlichen Bauvor-
schriften und ihre Begründung
sowie die weiteren Beifügungen
und die zusammenfassende Er-
klärung einsehen und Auskunft
über ihren Inhalt verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs.
3Satz1und2BauGBüberdieFäl-
ligkeit etwaiger Entschädigungs-
ansprüche, deren Leistung
schriftlichbeimEntschädigungs-
pflichtigen zu beantragen ist, und
des § 44 Abs. 4 BauGB über das
Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen wird hingewiesen.
Auf die Voraussetzungen für die
Geltendmachung der Verletzung
von Verfahrens- und Formvor-
schriften und von Mängeln der

Abwägung sowie die Rechtsfol-
gen des § 215 Abs. 1 BauGB wird
hingewiesen. Unbeachtlich wer-
den demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1

Nr. 1-3 BauGB beachtliche
Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung
des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis
des Bebauungsplans und des
Flächennutzungsplans, und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2
BauGB beachtliche Mängel
des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der
Gemeinde unter Darlegung des
die Verletzung begründenden
Sachverhalts geltend gemacht
worden sind.
Ferner wird darauf hingewiesen,
dass gem. § 4 Abs. 4 Gemeinde-
ordnung Baden-Württemberg
(GemO BW) Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der GemO BW
oder auf Grund der GemO BW zu
Stande gekommen sind, ein Jahr
nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zu Stande

gekommengelten.Diesgilt nicht,
wenn
1. die Vorschriften über die Öf-

fentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung
verletzt worden sind,

2. der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen
hat oder wenn vor Ablauf der
in Satz 1 genannten Frist die
Rechtsaufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet hat
oder die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschrift
gegenüber der Gemeinde un-
terBezeichnungdesSachver-
halts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach vorste-
hender Nr. 2 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ab-
lauf der Jahresfrist des § 4 Abs. 4
S. 1 GemO BW jedermann diese
Verletzung geltendmachen.

Neuenburg am Rhein,
den 04.12.2019

Joachim Schuster
Bürgermeister

Inkrafttreten des
Bebauungsplans und
der örtlichen Bauvorschriften
„Rheingärten“

Der Gemeinderat der Stadt Neu-
enburg am Rhein hat am
16.09.2019 in öffentlicher Sitzung
den Bebauungsplan „Rheingär-
ten“ und die zusammen mit dem
Bebauungsplan aufgestellten
örtlichen Bauvorschriften nach §
10 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB) jeweils als selbstständi-
ge Satzung beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich
ergibt sich aus nachfolgendem
Kartenausschnitt (siehe Seite 7):

Der Bebauungsplan und die zu-
gehörigen örtlichen Bauvor-
schriften „Rheingärten“ treten
mit dieser Bekanntmachung
gem. § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

Der Bebauungsplan und die ört-
lichen Bauvorschriften können
einschließlich ihrer Begründung
sowie demUmweltberichtmit in-
tegriertem Grünordnungsplan,
der artenschutzrechtlichen Un-

tersuchung verschiedener Tier-
gruppen, der speziellen arten-
schutzrechtlichen Prüfung, der
speziellen artenschutzrechtli-
chen Prüfung Fledermäuse, der
schalltechnische Untersuchung
und dem Übersichtsplan Kampf-
mittelverdachtsflächensowieder
Zusammenfassenden Erklärung
nach § 10a Abs. 1 BauGB im Rat-
haus der Stadt Neuenburg am
Rhein, Rathausplatz 5, 79395
Neuenburg am Rhein während
der üblichen Dienststunden ein-
gesehen werden.
Jedermann kann den Bebau-
ungsplan, die örtlichen Bauvor-
schriften und ihre Begründung
sowie die weiteren Beifügungen
und die zusammenfassende Er-
klärung einsehen und Auskunft
über ihren Inhalt verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs.
3Satz1und2BauGBüberdieFäl-
ligkeit etwaiger Entschädigungs-
ansprüche, deren Leistung
schriftlichbeimEntschädigungs-
pflichtigen zu beantragen ist, und
des § 44 Abs. 4 BauGB über das
Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen wird hingewiesen.
Auf die Voraussetzungen für die
Geltendmachung der Verletzung
von Verfahrens- und Formvor-
schriften und von Mängeln der

Abwägung sowie die Rechtsfol-
gen des § 215 Abs. 1 BauGB wird
hingewiesen. Unbeachtlich wer-
den demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1

Nr. 1-3 BauGB beachtliche
Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung
des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis
des Bebauungsplans und des
Flächennutzungsplans, und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2
BauGB beachtliche Mängel
des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der
Gemeinde unter Darlegung des
die Verletzung begründenden
Sachverhalts geltend gemacht
worden sind.
Ferner wird darauf hingewiesen,
dass gem. § 4 Abs. 4 Gemeinde-
ordnung Baden-Württemberg
(GemO BW) Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der GemO BW
oder auf Grund der GemO BW zu
Stande gekommen sind, ein Jahr
nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zu Stande

gekommengelten.Diesgilt nicht,
wenn
1. die Vorschriften über die Öf-

fentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung
verletzt worden sind,

2. der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen
hat oder wenn vor Ablauf der
in Satz 1 genannten Frist die
Rechtsaufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet hat
oder die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschrift
gegenüber der Gemeinde un-
terBezeichnungdesSachver-
halts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach vorste-
hender Nr. 2 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ab-
lauf der Jahresfrist des § 4 Abs. 4
S. 1 GemO BW jedermann diese
Verletzung geltendmachen.

Neuenburg am Rhein,
den 04.12.2019

Joachim Schuster
Bürgermeister

Öffentliche
Bekanntmachung

Öffentliche
Bekanntmachung

Fortsetzung auf Seite 6

Fortsetzung auf Seite 7



6 Mittwoch, 11. Dezember 2019

GeltungsbereichBebauungsplan „Wuhrlochpark“
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GeltungsbereichBebauungsplan „Rheingärten“
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Der Tierseuchenkasse (TSK)
Baden-Württemberg
– Anstalt des öffentlichen
Rechts –
Hohenzollernstr. 10,
70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung
zum Tierseuchenkassenbei-
trag 2020 ist der 01.01.2020. Die
Meldebögen werden Mitte De-
zember 2019 versandt. Sollten
Sie bis zum 01.01.2020 keinen
Meldebogen erhalten haben,
rufen Sie uns bitte an. Ihre
Pflicht zur Meldung begründet
sich auf § 31 des Gesetzes zur
Ausführung des Tiergesund-
heitsgesetzes inVerbindungmit
der Beitragssatzung. Vieh-
händler (Vieheinkaufs- und
Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar
2020 meldepflichtig. Die uns
bekannten Viehhändler, Vieh-
einkaufs- und Viehverwer-

tungsgenossenschaften erhal-
ten Mitte Januar 2020 einen
Meldebogen.

Meldepflichtige Tiere sind:
Pferde, Schweine, Schafe, Bie-
nenvölker (sofern nicht über
einen Landesverband gemel-
det),Hühner,Truthühner/Puten.

Nicht zumelden sind:
Rinder einschließlich Bisons,
WisentenundWasserbüffel.Die
Daten werden aus der HIT Da-
tenbank (Herkunfts- und Infor-
mationssystem für Tiere) her-
angezogen.

Nichtmeldepflichtig sind u.a.
Gefangengehaltene Wildtiere
(z.B. Damwild, Wildschweine),
Esel, Ziegen, Gänse und Enten

werden bis zu 49 Hühner
und/oder Truthühner und keine
anderenmeldepflichtigen Tiere
(s.o.) gehalten, entfällt die Mel-
de- und Beitragspflicht für die

Hühner und /oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine
Rolle, ob die Tiere in einem
landwirtschaftlichen Betrieb
stehen oder in einer Hobbyhal-
tung. Zu melden ist immer der
gemeinsamgehalteneGesamt-
tierbestand je Standort.
Unabhängig von der Melde-
pflicht an die Tierseuchenkasse
muss die Tierhaltung bei dem
für Sie zuständigen Veterinär-
amt gemeldet werden.
Schweine-, Schaf- und/oder
Ziegen sind, unabhängig von
der Stichtagsmeldung an die
Tierseuchenkasse BW, bis
15.01.2020 an HIT zu melden.
Die Tierseuchenkasse BW bie-
tet an, die Stichtagsmeldung an
HIT zu übernehmen. Die Vor-
aussetzungen und nähere In-
formationen erhalten Sie über
das Informationsblatt welches
mitdemMeldebogenverschickt
wird. Das Informationsblatt fin-
denSieauchaufunsererHome-
page unter www.tsk-bw.de.

Es wird noch auf die Melde-
pflicht von Bienenvölkern hin-
gewiesen. Die Völkermeldun-
gender Imkeran ihrenörtlichen
Imkervereinwerdenvondiesem
an einen der beiden Landesver-
bände weiter gemeldet. Ist ein
Imker nicht organisiert oder in
einem Verein, der keinem der
beiden Landesverbände ange-
schlossen ist, müssen die Völ-
ker bei der Tierseuchenkasse
gemeldet werden.
Auf unserer Homepage erhal-
ten Sie weitere Informationen
zur Melde- und Beitragspflicht,
Leistungen der Tierseuchen-
kasse sowie über die einzelnen
Tiergesundheitsdienste. Zu-
demkönnenSie,alsgemeldeter
Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto
(gemeldeter Tierbestand der
letzten 3 Jahre, etc.) einsehen.

Telefon: 0711 / 9673-666
Fax: 0711 / 9673 – 710
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de
Internet: www.tsk-bw.de

NEUENBURG AKTUELL

Wie prädestiniert Neuenburg am
Rhein für Integration ist, dashatte
Bürgermeister JoachimSchuster
bereits beim Pressegespräch
zwei Tage zuvor erläutert. Durch
die Zerstörung Neuenburgs
durch den Krieg habe man viele
Gastarbeiter hier gehabt, Flücht-
linge des Jugoslawienkriegs
seien inNeuenburgamRheinauf-
genommen worden und heute sei
zu bedenken, dass trotz des Be-
völkerungsrückgangs in
Deutschland die Renten der älte-
ren Generation zu finanzieren
seien.Dennschließlichwolleman
den Wohlstand, in dem wir in
Deutschland leben, gerne erhal-
ten,undsomit sei esunerlässlich,
Zuwanderer zu integrieren, so
das Stadtoberhaupt.
Der Startschuss für das Projekt
„Integration durch Bürgerschaft-
liches Engagement“ war am 28.
Juli 2018mit einemAnalysework-
shop und Gemeinderatsbe-
schluss gefallen und hatte zum
Ziel,eineBeteiligungs-undEnga-
gementkultur zu entwickeln, die
alle Bevölkerungsgruppen ein-
schließlich geflüchteter Men-
schen einschließt. Zu diesem
Zweck sollten Leitbilder, Strate-
gien, Ziele und Maßnahmenpläne
entwickelt, beziehungsweisewei-

terentwickelt werden. Herausge-
kommen ist eine Integrations-
strategie, die 28Vorschlägebietet
und die viele Handlungsfelder,
wie etwa Sprache, Bildung, Aus-
bildung, Arbeitsstelle, Wohnen,
Freizeit und Gesundheit umfasst.
Als Leitsätze wurden beispiels-
weise „Wir verstehen uns – alle
verstehen die deutsche Sprache
in Wort und Schrift“ beim Thema
Sprache, oder „Neuenburg am
Rhein bietet eine Plattform, wo
Begegnung stattfinden kann“ im
Themenbereich Freizeit/Kul-
tur/Begegnung formuliert. Es
gibt Maßnahmen, die kurzfristig
umsetzbar oder sogar schon in
der laufenden Umsetzung sind,
außerdem mittel- und langfristi-
ge. Zu den bereits in der Umset-

zung befindlichen Maßnahmen
zählen beispielsweise das „Fest
der Kulturen“, das Rektor Rainer
Kügele im September am KGN
durchführte. Mit zwei Wochen
Vorlaufzeit, in denen die Unter-
richtszeit so verkürztwurde, dass
die Schüler eine Stunde Zeit zur
Verfügung hatten, präsentierten
schülergemischte Gruppen je ein
Land oder eine Kultur beim „Fest
der Kulturen“, indem sie landes-
typische Gerichte anboten oder
Plakate zum Land erstellt hatten.
Das Projekt sei so gut angekom-
men, freute sich Kügele, dass die
anderen Schulen es gerne über-
nehmen würden. Auch bereits in
derUmsetzung ist dasProjektder
Lern- und Lesepaten, bei dem
sich jeder ehrenamtlich engagie-

ren kann, der ein bisschen Zeit
mitbringt, selbst des Lesens,
Schreibens und Rechnens fähig
ist und Freude am Umgang mit
Kinder hat. Gefördert werden die
Kinder während des normalen
Schulunterrichts in Kleingruppen
oder Einzelunterricht durch den
Lernpaten. Gefördert wird, so
langenötig, derBedarfwirddurch
die Schulleitung angemeldet. Als
mittelfristige Maßnahmen wur-
den beispielsweise das Schaffen
von Begegnungsräumen, die
Schaffung einer Koordinierungs-
stelle fürPraktika,ehrenamtliche
Patientenbegleitung sowie eine
offene Werkstatt mit Zugangs-
möglichkeiten zu modernen Fer-
tigungsverfahren vorgeschlagen.
Dass tatsächlich ein Begeg-
nungsraum, vor allem für die Ju-
gend, fehlt, wurde in dem Film
deutlich, den die Video AG des
KGN als Überraschung präsen-
tierte. Entstandenwar der Film in
Kooperationmit derStadtNeuen-
burg im Rahmen des Projekts
„Gemeinsam in Vielfalt“ und er
zeigt, in welchen Vereinen sich
Neuenburger Jugendliche wäh-
rend ihrer Freizeit engagieren,
nämlich der Theater AG am KGN,
beim Atomics Baseballclub, im
Tanzteam eXpression und im Pre
Teens Treff. Doch wo treffen die
Jugendlichen außerhalb ihrer

Bekanntmachung

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen

Fortsetzung von Seite 1
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„Sie sind freundlich eingeladen,
wir schenken Ihnen von unserer
Zeit für ein Gespräch“, machte
Pfarrer Armin Graf auf das be-
sondere Angebot aufmerksam.
DieEngelchenverteiltenderweil
entsprechende Handzettel im
Publikum. Ein weiteres High-
light des Neuenburger Weih-
nachtsmarktes hatte an diesem
Abend auch schon geöffnet: die
kleine Kindereisenbahn drehte

mit viel Gebimmel auf demKon-
stantin-Schäfer-Platz ihre Run-
den durch den Zauberwald, des-
sen Dekoration die Neuenbur-
ger Kinder zum Teil selbst ge-
bastelt hatten. Und auch das
nostalgische Kinderkarussell
vor dem Museum für Stadtge-
schichtewar schon fleißig inBe-
trieb. Schuster wies auch auf
das umfangreiche Rahmenpro-
gramm hin, das an jedem Tag
neue spannende Aktionen für
Groß und Klein bereithielt.

Vereinstätigkeit aufeinander, wo
können sie sich treffen und aus-
tauschen? Genau dieser Raum
fehlt derzeit noch.
Im Anschluss waren alle Anwe-
senden dazu eingeladen, den
„Markt der Möglichkeiten“ zu er-
kunden. Auf diesem Markt prä-
sentierten sich alle Mitwirkenden

der Integrationsstrategie in
einem Pavillon und stellten sich
und ihr Aufgabengebiet vor. Dazu
zählten die Firma Vibracoustic
und der Gewerbeverein als Ver-
treter der Wirtschaft, die Kirche,
der Verein Sichtbar ankommen,
die Landesgartenschau, die
Randzeitbetreuung der Grund-

schule, das Bürgerbüro, das
Team für Soziales, die Stadtbi-
bliothek, die Inklusionsbeauf-
tragte und das Stadtmarketing.
Umrahmt wurde die Veranstal-
tung von exotisch anmutender
Musik und Gesang, die Anna und
Samano in fremden Sprachen
zum Besten gaben. Und auch

KGN-SchulleiterKügelenutzedie
Bühne, um der Gruppe, die beim
Fest der Kulturen den Indien-Pa-
villon präsentierte, einen Preis zu
überreichen. Neben Indien waren
auchRussland,Brasilien, dieTür-
kei sowie dieUSAals attraktivster
Pavillon nominiert worden, per
Los ging der Preis dann an Indien.

NachderEröffnungbliebenalleda,umdiebekanntenWeihnachtslieder
zusingen,diedieStadtmusikanstimmte.

Einladung

Liebe Bürgerinnen und Bürger
aus Steinenstadt, imNamen der
Stadt Neuenburg am Rhein lädt
dieOrtsverwaltungSteinenstadt

zur Weihnachtsfeier am 15. De-
zember 2019um14.30Uhr in die
Baselstabhalle ein.
Die Steinenstädter Vereine sor-
gen für festliche Unterhaltung
und Ihr leiblichesWohl.Wirwür-
den uns sehr freuen, wenn Sie
sich zum großen Familienkreis
der Gemeinde zählen und die
Einladung annehmen. In diesem
Sinne hoffen wir, Sie am 15. De-

zember 2019 in der Baselstab-
halle begrüßen zu dürfen. Ein
Fahrdienst wird organisiert.
Melden Sie sich unter der Num-
mer von Lena Scherrer 0170/
1281858 an.

Mit herzlichen
Weihnachtsgrüßen
Hans Winkler
Ortsvorsteher

L-TV Landesfernsehen und
BadenTV Süd präsentieren die
Stadt Neuenburg am Rhein

Der private Fernsehsender L-TV
hat eine neue Folge der bekann-
ten und beliebten Serie „Städte
und Gemeinden (S+G)“ über die
Stadt Neuenburg am Rhein
produziert. Ein L-TV Produkti-
onsteam bestehend aus Redak-
teuren, Producern und Kamera-
leutenhatmehrere Tage Interes-
santes zuVergangenheit, Gegen-
wart und Zukunft über die
zwischen Vogesen und Schwarz-
wald gelegenen Kleinstadt er-
fahrenund filmisch festgehalten.
Unter anderem spricht Bürger-
meister Joachim Schuster über
die Vorzüge der idyllisch gelege-
ne Kleinstadt amRhein, des wei-
teren gibt es interessante Einbli-
cke in das kulturelle Stadtleben
sowie Präsentationen von dort
ansässigen Unternehmen zu be-

staunen. L-TV ist täglich 24 H
über Satellit ASTRA 19,2 Grad
Ost, imKabelnetzderUnitymedia
sowie über die IPTV-Plattform
MagentaTV der Telekom und
rund um die Uhr im Livestream
(www.l-tv.de) zu empfangen.
Die ersteFolgederSerieüberdie
Stadt Neuenburg am Rhein wird
zu folgenden Sendeterminen auf
L-TV Landesfernsehen und in
Kooperation mit dem Regional-
sender BADEN TV Süd ausge-
strahlt:

L-TV Landesfernsehen
(Satellit ASTRA, Kabelnetz
Unitymedia, MagentaTV,
Livestream)

Freitag, 27.12.19
gegen 18.30 Uhr, 19.28 Uhr und
20.28 Uhr

Samstag, 25.1.20
gegen 18.30 Uhr, 19.30 Uhr und
20.30 Uhr

BADEN TV Süd
(Satellit ASTRA, Kabelnetz

Unitymedia, MagentaTV,
Livestream)

Freitag, 27.12.19
gegen 18.00 Uhr, 19.28 Uhr und
20.28 Uhr

Samstag, 25.1.20
gegen 18.30 Uhr, 19.30 Uhr und
20.30 Uhr

Zusätzlich können Interessierte
Zuschauer das Portrait über die
Stadt auch ganzjährig ansehen:
im Internet unter www.l-tv.de
und unter www.staedteundge-
meinden.tv. Dort findenSie unter
der Rubrik „Städte und Gemein-
den“ zusätzliche Sendungen aus
über 100 Orten.

L-TV KONTAKT
Weitere Informationen zu L-TV
oder möglichen Auftrags-Pro-
duktionen (TV-Spots, Imagefilm-
produktionen, Eventproduktio-
nen, etc.) erhalten Sie von der
Abteilung Unternehmenskom-
munikation unter Telefon 07141-
48888-0.

Notfallschutzratgeberzum
KernkraftwerkFessenheim
Die Broschüre „Notfallschutz –
EinRatgeberfürdieBevölkerung“
mit Informationen über Schutz-
maßnahmen im Falle eines Un-
falls im grenznahen Kernkraft-
werk Fessenheim, herausgege-
ben vom Regierungspräsidium
Freiburg, liegt imBürgerbüroder
StadtNeuenburgamRheinaus.
Auch ist der Notfallschutzrat-
geber auf der Homepage des
Regierungspräsidiums Freiburg,
www.rp-freiburg.de, eingestellt.

KernkraftwerkFessenheim–
Sirenentests
An jedem ersten Donnerstag
einesMonatsführtdasKernkraft-
werk in Fessenheim gegen 12.00
UhrmittagsSirenentestsdurch.
Die Sirene ist in einem Umkreis
von 2 Kilometern um das Werk
wahrnehmbar.SiewürdeimFalle
einesUnfallesaufAnordnungdes
Präfekten ausgelöst werden, um
dieBevölkerungzuwarnen.

Gesellige
Weihnachtsfeier
(60Plus)

„Städte und
Gemeinden (S+G)“

FESSENHEIM

VORGEZOGENER 
REDAKTIONSSCHLUSS

für die Ausgabe Nr. 52 ist

 Dienstag, 
17. Dezember 2019,  

16.00 Uhr

Fortsetzung von Seite 1

www.neuenburg.de
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Verwaltung legt dem
Gemeinderat das Planwerk
zur Diskussion vor

Der Haushaltsplan der Stadt
Neuenburg am Rhein für das
Jahr 2020 ist eingebracht. Auf
rund 450 Seiten listet das Zah-
lenwerk die voraussichtlichen
Einnahmen und Ausgaben ab
und zeigt die Entwicklung von
Schuldenstand und Rücklagen.
Bis Ende Januar haben die Frak-
tionen und Ausschüsse des Ge-
meinderates nun Zeit, sich mit
der Vorlage zu befassen und Än-

derungen oder Ergänzungen
vorzuschlagen, bevor der Haus-
halt im Februar dann vom Gre-
mium als Satzung beschlossen
wird. Ebenso liegen auch die
Wirtschaftspläne der drei städti-
schenEigenbetriebevor:Versor-
gungs- und Verkehrsbetriebe,
Abwasserbeseitigung und Städ-
tische Wohn- und Geschäftsge-
bäude.
Der Ergebnishaushalt des Kern-
haushaltsweist bei denErträgen
ein Volumen von 34,5Mio und bei
den Aufwendungen ein Volumen
von35,5MioEuroaus. ImFinanz-
haushalt, derdieGeldströmeab-
bildet, stehen Einzahlungen in
Höhe von33,9MioAuszahlungen
von 33,5 Mio Euro. Bürgermeis-
terSchustersprach inseinerRe-
de zur Einbringung des Haus-
halts die wichtigsten Investitio-

nen an. Dabei wurde die große
Vielfalt der Aufgaben deutlich.
1,3 Mio Euro sind im Haushalts-
plan allein für die Umgestaltung
der Schlüsselstraße eingestellt,
1,7 Mio für den Neubau der Kin-
derkrippe amWuhrloch. 900.000
Eurosollen fürdieSanierungdes
Thermalsportbades Steinen-
stadt aufgewendet werden. Die
Autobahnunterführung der Vo-
gesenstraße steht mit 1,5 Mio
Euro im Plan, 1,1 Mio wird laut
Plan die Beseitigung des Hoch-
damms der Rheinhafenstraße
kosten. In die Trassenführung
des Rheinradwegs vorbei am
Gartenschaugelände werden
1,03 Mio Euro fließen. Die Sum-
me der für 2020 geplanten In-
vestitionen liegt bei 18,8 Mio Eu-
ro. Für Bürgermeister Schuster
sind die geplanten Investitionen

und die laufenden Projekte Ele-
mente einer neuen Gestaltung
der Stadt, die sich bis zur Lan-
desgartenschau 2022 zu einer
echten Attraktion in der Region
entwickelnwird. Die Stadt werde
insgesamt urbaner, stellte
Schuster fest. Die Sanierung der
Ortsmitte III und der Umbau der
Schlüsselstraße seien zudem
Projekte, die eine Vielzahl von
privaten Investitionen auslösten.
2020 werde die Überbauung des
Unser-Areals fertig und mit der
Umgestaltung des denkmalge-
schützten Cusenier-Gebäudes
zuWohnraumwerde eins der at-
traktivsten Sanierungsbauwer-
ke der Region geschaffen. Ein
weiterer Baustein in der Urbani-
sierung der Stadt ist das geplan-
te Parkhaus am Kronenrain mit
230 Stellplätzen.

Neuenburg amRhein hat
jetzt ein umfassendes
Sportentwicklungskonzept

Neuenburg am Rhein hat ein
ausgeprägtes Profil als Sport-
stadt.Umhier eine zukunftsfähi-
ge Entwicklung zu garantieren,
hatten Verwaltung und Gemein-
derat beschlossen, ein Fachbüro
mit einem Sportentwicklungs-
konzeptzubeauftragen,ausdem
man künftige Handlungsfelder
und Prioritäten für anstehende
Maßnahmen ablesen kann. In
der jüngsten Sitzung des Aus-
schusses für Verwaltung und Fi-
nanzen stellte Julia Thurn vom
beauftragten Büro ikps (Institut
für Kooperative Planung und
Sportentwicklung) den Ab-
schlussbericht vor. Vorangegan-
genwareineBedarfsanalyse, bei
der in Umfragen bei Einzelper-
sonen und Vereinsvertretern das
Sportverhalten der Bevölkerung
ermittelt wurde. In einer Be-
standsaufnahme wurde Anzahl,
Lage und Zustand der Sportstät-
ten erfasst. Zusammenmit loka-
len Expertinnen und Experten
wurden in fünf Sitzungen zwi-
schenMärzundJuli 2019dieein-
zelnen Schritte zum fertigen
Konzept angelegt: Zuerst eine
Analyse der Stärken und Schwä-
chen des aktuellen status quo,
dann die Sportangebote und Ko-
operationsmöglichkeiten der
Vereine untereinander. In der
dritten Sitzung ging es um, die
Sportanlagen im Freien, in der
vierten um die Hallen und Son-

dersportanlagensowiedieOrga-
nisationderHallenbelegung.Die
Diskussionsergebnisse flossen
schließlich in der fünftenSitzung
in eine Prioritätenliste der erfor-
derlichen Maßnahmen.
AlsStärkehabemanklardiegro-
ße Vielfalt der Angebote in Neu-
enburg am Rhein festmachen
können, erklärte Thurn. Was
noch fehle, seien bessere Ab-
sprachen und Kommunikation
der Akteure. Ebenso eine besse-
re Kooperation unter den Verei-
nen. Die Qualität und Pflege der
Sportanlagen wird in der Studie
als verbesserungsbedürftig be-
schrieben. Hier hat die Stadt be-
reits gehandelt: ImOktoberwur-
de dem Ausschuss für Verwal-
tung und Finanzen ein Kataster
vorgestellt, das alle 14 Außen-
sportanlagen in Neuenburg am
Rhein und den Ortsteilen steck-
brieflich erfasst undEmpfehlun-
gen für Sanierung und Pflege
gibt. Für die bessere Kommuni-
kation und Vernetzung schlägt
der Abschlussbericht unter an-

Alle Altersgruppen sollen in Neuenburg amRhein dieMöglichkeit zur sportlichenBetätigung erhalten. Das
solldasSportentwicklungskonzeptsicherstellen

derem vor, dass die Stadt auf
ihrer Homepage einen Selbstan-
trag für Anbieter einrichtet, auf
derSport- undBewegungsange-
bote gebündelt präsentiert wer-
den. Auf analogemWeg soll dies
über eine gedruckte Broschüre
geschehen.
Ein großes Kapitel widmet der
Bericht den Sportvereinen. Die
drei größten Probleme, die die-
sen zu schaffenmachen, sind die
Bindung und Gewinnung von eh-
renamtlich Engagierten, der Zu-
stand der Sportanlagen und die
Bindung und Gewinnung von
qualifiziertem Trainingsperso-
nal. Welche Sportarten treiben
die Neuenburger am liebsten?
HierstehtnachderBürgerbefra-
gung ganz oben das Radfahren
(48,7%), gefolgt von Jogging und
Laufen (33,8) und Schwimmen
(30,3). Ein knappes Viertel der
Befragten schätzen wohnortna-
he Sportgelegenheiten, 22 Pro-
zent wollten eine Verbesserung
der Wege vom Wohnort zu den
Sportanlagen. Als Leitziel for-

muliert der Abschlussbericht
diesbezüglich eine Verbesse-
rung der Radwegesituation in
der Kernstadt sowie die Einrich-
tungeinerNordic-Walking-Stre-
cke in Steinenstadt. Unter den
Leitzielen im Bereich Außenan-
lagen für Schul- und Vereins-
sport findet sich auch die Be-
leuchtung eines weiteren Sport-
platzes, womit die Trainings-
möglichkeiten in der dunklen
Jahreszeit verbessert werden
sollen. Am Ende der Präsentati-
on wies Bürgermeister Joachim
Schusterdaraufhin, dassbereits
vieles angestoßen oder sogar
schonumgesetztwurde. Sowur-
den unter anderem die Förder-
richtlinien für die Vereine opti-
miert und die Kommunikation
bezüglich der Veranstaltungen
verbessert. Der Zustandsbericht
zu den Außensportanlagen sei
bereits abgeschlossen und es
gebe auch neue Kooperationen
zwischendenSportvereinen.Der
Berichtstehtzur Informationun-
ter www.neuenburg.de bereit.

Neuenburger
Haushalt
mitMillionen-
Investitionen

Damit sich alle
bewegen
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Bürgerinnen und Bürger aller
Altersklassen gestalten das
Angebot aktivmit

Die Stadt Neuenburg am Rhein
hält seit kurzem ein besonde-
res Angebot für die Bürger-

schaft bereit. Privatpersonen
und auch Vereine können auf
der städtischenHomepage ihre
Sportangebote eintragen. So
können Sportpartner gefunden
und Ihre Lieblingsportart zu in-
dividuellen Zeiten und in Ge-
sellschaft ausgeübt werden.
Sie spielen Volleyball und su-
chen Verstärkung, um die Hob-
bymannschaft zuvervollständi-
gen?

KeineMotivation,alleinezu jog-
gen? Finden Sie einen Lauf-
partner mithilfe der Plattform
für Sportangebote in Neuen-
burg amRhein.
Unter folgendem Link können
Sie ganz einfach und kostenlos
Ihr persönliches Sportangebot
eintragen und es somit für an-
dere Sportbegeisterte öffnen:
www.neuenburg.de/
sportangebote

Wird die Plattform von vielen
genutzt, bildet sich ein umfas-
sendesVerzeichnisanSportan-
geboten für alle Bürger und
Sportinteressenten. Daher
möchtenwir Sie gerne dazu er-
mutigen, ihrAngebothochzula-
den.
Bei Fragen oder Anregungen
wendenSiesichgerneanJasna
Kappeler (jasna.kappeler@
neuenburg.de)

In der Robert-Koch-Straße im
Gewerbegebiet wird im Januar

2020der noch fehlendeAsphalt-
belag aufgebracht. Die Arbeiten
beginnen, entsprechendeWitte-
rung vorausgesetzt, am
13.01.2020 und dauern voraus-
sichtlich bis zum 31.01.2020 an.
Während den vorbereitenden
Arbeiten ist die Zufahrt zu den
Firmen unter erschwerten Be-

dingungen immer möglich. Für
den Asphalteinbau selbst muss
die Robert-Koch-Straße dann
für ca. 2 Tage komplett gesperrt
werden. Der genaue Termin der
Sperrung wird, sobald dieser
genau feststeht, bekannt ge-
geben. Wir bitten die Anwohner
und dort ansässigen Firmen

dies entsprechend zu berück-
sichtigen.

Weitere Informationen bei:
ThomasWehner
Technische Dienste
Tel. +49 (0) 7631 – 791-214
Fax +49 (0) 7631 – 791-23-214
thomas.wehner@neuenburg.de

Ausflug nach
Kirrwiller / Elsass

Das Altenwerk Neuenburg a.Rh.
bietet dieMöglichkeit, sich in der
Zeit vor Fastnacht an einer Bus-
fahrtnachKirrwiller,näheStras-
burg, anzuschließen. Termin:
Sonntag, 19. Januar, Abfahrt am
Vormittag. In der dortigen „Mu-
sic Hall Royal Palace“ erwartet
die Teilnehmer ein erlebnisrei-
cher Tag. Wir freuen uns auf ein

mehrgängiges Mittagsmenu mit
Orchestermusik. Danach tolles
Variete-Show-Programmmit in-
ternational bekannten Künst-
lern. Farbenfrohe Kostüme, be-
zaubernde Tänze, Folklore –Mu-
sik, verblüffende Magie, atem-
beraubende Akrobatik usw. Sie
werden begeistert sein!
Gesamtpreis für Busfahrt, Mit-
tagsmenu (ohne Getränke), Ein-
tritt zur Show: Euro 100,–.
Wäre das nicht eine gute Ge-
schenkidee? Bittte melden Sie
sichbei Interessemöglichst bald
unter Tel.Nr. 07628-803473 (Ar-
weiler)

Spielenachmittag für Senioren

Der DRK-Ortsverein Neuenburg
lädt in Zusammenarbeit mit
dem Team Seniorenarbeit des
DRK-Kreisverbandes Müllheim
am Montag, 16. Dezember, um

14.30 Uhr zu einem Spielenach-
mittag in der Cafeteria des Seni-
orenzentrums St. Georg in Neu-
enburg ein.

Weitere Infos:
bei Frank Schamberger von der
DRK-Servicestelle Seniorenar-
beit 07631/1805-15.

Mehr Lebensqualität durch
Teilhabe an derDigitalisierung

DieGeneration 65plus nutzt im-
mer mehr die Vorteile der digi-
talen Technik um am gesell-
schaftlichen Leben selbstbe-
stimmtbis ins hoheAlter teilzu-
nehmen. Für die jüngere
Generationmagvielesselbster-
klärend und verständlich sein,
doch für die Senioren wirft die
Handhabung von Smartphone,
Tablets, Notebooks oder auch
PC oft viele Fragen auf. Wer
kenntdasnicht.KinderoderEn-

kelhabenalleserklärt. Es ist al-
les so verständlich. Doch beim
nächsten eigenständigen Ver-
suchreagiertSmartphone, Tab-
let, Notebook oder PC überra-
schendanders.DerSeniorenrat
bietet eineBeratungs-undAus-
tauschmöglichkeit an.
Das Angebot ist kostenlos und
kann von allen Interessenten
genutzt werden. Voranmeldung
ist nicht erforderlich weitere
Termine werden rechtzeitig in
der Stadtzeitung bekanntgege-
ben.

Termin im Dezember:
19.12.2019, 16.00 – 17.00 Uhr

Seitdem am 1. Dezember mit
musikalischer Unterstützung
der Jungkapelle des Musikver-
eins Eintracht e.V. die von Rudolf
Selz, Karl Frieder Dörflinger und
Angelika Schwäble geschmück-
tenRathausfenstereröffnetwur-
den, treffen sich alte, junge und
ganz jungeGrißheimer undGriß-

heimerinnen allabendlich vor
einem anderen Adventsfenster.
Es wird gemeinsam über die hell
erleuchteten und fantasievoll
geschmückten Fenster ge-
staunt, erzählt und sich für den
nächsten Abend verabredet. Im
Rahmen des diesjährigen Ad-
ventskalenders schmückt der
Kirchenchor das Portal von St.
Michael und lädt am 3. Advents-
sonntag zu einem Konzert in die
Kirche und anschließend zu
einem Umtrunk auf dem Kirch-

platz ein. Der 4. Adventssonntag
wirdvomHofgutCaballusgestal-
tet. Man darf gespannt sein, was
sich die Pferdefreunde um Karl
Walch und seine Mannschaft ha-
beneinfallen lassen, umauf dem
Hofgut weihnachtliche Stim-
mung zu verbreiten. Durch einen
redaktionellen Fehler wurde auf
Karten und Plakaten die falsche
Uhrzeit angegeben. Der Reiter-
hof erwartet seine Gäste am
22.12.2020 bereits um 16.00 Uhr.
Am Montag, 6. Januar 2020 lädt

der Verein Grißheim –aktiv– e.V.
um 17.30 Uhr wiederum zu
einem Neujahrsumtrunk unter
die Rathaus-Arkaden ein. Von
dort aus können die Dorfbewoh-
ner und Gäste aus dem Umland
zum letzten Mal den 6. Grißhei-
mer Adventskalender bestau-
nen.
Grißheim –aktiv– wünscht allen
Bewohnern und Freunden unse-
res Dorfes ein friedvolles Weih-
nachtsfest und ein glückliches
Jahr 2020.

Aufruf zur
Eintragung
vonSporttreffs

Erneuerungdes
Asphaltbelages
in der
Robert-Koch-Straße

Altenwerk
Neuenburg amRhein

DRK

Seniorenrat

Halbzeit beim
Grißheimer
Adventskalender

www.neuenburg.de
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Kunstausstellung
noch bis Sonntag

39 Kunstwerke, jedes davon ein
QuadratmitderFläche30mal30
Zentimeter, waren im Dachge-
schoss des Bildungshauses am
Konstantin-Schäfer-Platz zu
bewundern. Gestaltet wurden
sie von 13 in Neuenburg ansäs-
sigen Künstlern, von denen je-
der drei Kunstwerke ausstellt.
Sie sei sich durchaus bewusst,
dass dieses Format eine Her-
ausforderung für die Künstler
gewesensei, erläuterteBarbara
Vallois, Teamleiterin für kultu-
relle Angelegenheiten, bei ihrer
Begrüßung der Gäste.
Dass ihmdie quadratischeForm
tatsächlich Probleme bereitet
habe, gab Andreas Blust, der

sichanderAusstellungbeteiligt,
offen zu. Denn egal wasman als
Künstler normalerweise male,
obBaum,LandschaftoderFigur,
man benötige eigentlich grund-
sätzlich ein rechteckiges For-
mat, so Blust. Gelöst hat er die
Herausforderungdanndadurch,
dass er auf das Darstellen von
Gegenständlichem verzichtete

und stattdessen das Wort NEU-
ENBURG anging. Der Stadtna-
me, der genauneunBuchstaben
hat, wurde in dreimal drei Groß-
buchstaben untereinander an-
geordnet, so dass er ein Quadrat
bildet. In Anschluss wurden die
LiniennachgezogenunddieZwi-
schenräume in unterschied-
lichen Farben gefüllt.

Andere Künstler ließen sich von
der Quadratvorgabe weniger
stören und gestalteten auf viel-
seitige Art und Weise ihr 30x30-
Zentimeter-Kunstwerk. Dies
sind Iris Behringer, Helga Brän-
dle, Gisela Förster, Uschi Frie-
senegger, Helga Meier-Garlipp,
Barbara Hebel, Wolfgang Höss,
Sylvianna Reynaud, Erich Rist,
Brigitte Schulte, Lirije Sheholli
sowieKlaraWehrle. Diemeisten
der gezeigten Arbeiten können
käuflich erworben werden.
Ab dem neuen Jahr könne man
jedendrittenDonnerstag imMo-
nat im Kreativraum des Bil-
dungshauses im „Offenen Ate-
lier“ künstlerisch tätig werden,
stellte Vallois in Aussicht. An je-
dem dieser Ateliertage solle ein
Thema und eine Technik die
Kreativität in eine Richtung len-
ken, so Vallois. Auch Grafisches
herzustellen und zu drucken
solle möglich sein.

Sperrung des Leinpfads/Rad-
wanderwegs entlang des
Rheins zwischen Neuenburg
am Rhein und Grißheim seit
Anfang September 2019

Aufgrund des Beginns der Bau-
maßnahmenfürdieLandesgar-
tenschau 2022 wird der Lein-
pfad/Radwanderweg seit Sep-
tember 2019 gesperrt. Die
Sperrung des Leinpfads erfolgt
in Neuenburg amRhein südlich
der ehemaligen Kreismüllde-
ponie. Der Radverkehr wird
dann über denOberenWald, die
Hans-Buck-Straße, die Gott-
lieb-Daimler-Straße und die
Westtangente auf den Radweg
entlang der L 134 Richtung Zi-
enken geleitet. In Zienken wird

der Radverkehr über den
Rheinweg in das Tiefgestade
geführt. Von dort erfolgt die
Umleitung über den „Kanal-
trassenweg (Stickelkopfweg)“
in RichtungNorden auf die Zoll-
straße in Grißheim und dort in
Richtung Rhein. Entsprechend
erfolgt die Umleitung/Ver-
kehrsführung aus Richtung
Norden. Bereits seit Anfang
April 2019 ist der Leinpfad zwi-
schen Zienken und Grißheim
wegenArbeiten imRahmendes
Integrierten Rheinprogramms
(IRP) gesperrt. Die bestehende
Umleitungsstrecke wird nun in
die anstehendeUmleitung inte-
griert.

Bürgermeisteramt
Neuenburg am Rhein
Straßenverkehrsbehörde

Vorlesenachmittag
Wir laden wieder alle von Euch
ab 4 Jahren dazu ein, bei uns in
der Bücherei dabei zu sein. Wir
starten am Freitag 13.12.2019
um 15.00 Uhr, mit einer aufre-
gendenGeschichtevonHenri.Es
ist Winter auf dem Bauernhof
und alle Tiere machen es sich
gemütlich. Nur einer ist im
Stress: Henri der Hahn. Henri
will sich unbedingt ganz alleine
um das Weihnachtsfest küm-
mern und sich dabei von nie-
mandem helfen lassen. Nicht
vonHenrietteundauchnicht von
den Küken. Klar, dass das zu
einer Menge lustiger Verwick-
lungen führt. Wir freuen uns auf

alle, die wieder dabei sind und
ladenEuchdanachnochzueiner
leckerenWaffel ein.
Eure Eltern und Geschwister
dürfen sich in der Zeit gerne
auch bei uns aufhalten und et-
was trinken…unser Spenden-
kässchen freut sich.

Langjähriger Verbands-
vorsitzender Bürgermeister
Karl-Eugen Engler

Der Abwasserzweckverband
Weilertal wurde im Jahre 1974
gebildet. Mitglieder des Verban-
des sind die Gemeinden Auggen
undBadenweilersowiedieStäd-
teMüllheimundNeuenburg.Die
Verbandskläranlage mit Sitz in
Neuenburgging imJahre1979 in
Betrieb.
Am vergangenen Dienstag, den
26.11.2019 fand am Ende der
Verbandsversammlung des Ab-
wasserzweckverbandes Weiler-

tal die offizielle Verabschiedung
des seit 01.07.1991amtierenden
Verbandsvorsitzenden Bürger-
meister Karl-Eugen Engler, Ba-
denweiler, statt.
Der stellvertretende Verbands-
vorsitzender Bürgermeister
Joachim Schuster richtete Wor-
te des Dankes und der Anerken-
nung anEngler imBlick auf des-
sen bevorstehendes Ausschei-
den zum Ende des Jahres. Nicht
nur die Erweiterung der Ver-
bandskläranlage Beginn der
1990-er Jahre, sondern auchdie
Anfangs mehrfach auftretenden
Belästigungen durch dieselbe
innerhalb des nahen Umfeldes
fanden dabei Erwähnung. Mit

gezielten Maßnahmen konnte
die Geruchsbelästigung im Be-
reich der Verbandskläranlage
und der Zuleitungskanäle ein-
gedämmt und die Akzeptanz er-
höht werden. Sowohl Bürger-

meister Engler als auchBürger-
meister Schuster begleiten den
Verband seit dem Jahre 1991.
Man war in kollegialem Mitein-
ander immerbestrebt, denBlick
auch über den Tellerrand zu
richten.Sowurdeu.a.mit der In-
betriebnahme eines Blockheiz-
kraftwerkes neben wirtschaftli-
chen Gesichtspunkten auch ein
großer ökologischer Beitrag ge-
leistet. Alles in allem hat der
Verband inderAmtszeit desVer-
bandsvorsitzendenüber10.Mio.
Euro investiert. Die erfolgreiche
Entwicklung des Gemeindezu-
sammenschlussesgehtauchdi-
rektmit der gutenArbeit des ge-
samten Personals anheim.

Bildungshaus
BonifaciusAmerbach

SperrungLeinpfad Bücherei
Steinenstadt

Verabschiedung
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SchließungderStadtverwaltung
Die Stadtverwaltung Neuenburg
am Rhein bleibt am 24.12.2019
undam31.12.2019geschlossen

Kernstadt
DieReinigungerfolgt inder
49.Kalenderwochevom
Mittwoch, 11.12.2019–
Freitag, 13.12.2019

OrtsteileZienken,Steinenstadt
undGrißheim
DieReinigungerfolgt inder
50.Kalenderwochevom
Mittwoch, 18.12.2019–
Freitag, 20.12.2019.

DieStadtverwaltungbittet dieAn-
wohner, ihreFahrzeugeandiesen
Tagen nicht am Straßenrand zu
parken.

Schließungder
Ortsverwaltungen
Die Ortsverwaltungen Grißheim
undSteinenstadtsowiedieVerwal-
tungsstelleinZienkenhabenwiein
den letzten Jahren üblich über die
Weihnachtsferiengeschlossen.
Die Ortsverwaltung Steinenstadt
istabdem07.01.2020wiegewohnt
für Sie geöffnet. Die Ortsverwal-
tung Grißheim und die Verwal-
tungsstelle Zienken sind ab dem
08.01.2020wiederwiegewohntfür
Siegeöffnet.

NeueFahrplänedes
NeuenburgerStadtbusses
undderDeutschenBahn
Die neuen Fahrpläne des Neuen-
burgerStadtbussesundderDeut-
schen Bahn gelten ab dem
15.12.2019. Diese werden durch
die Busfahrer der SWEG und mit
der Stadtzeitung am 18.12.2019
verteilt. Sie sind auch ab dem
13.12. imBürgerbürodesRathau-
seserhältlich.
Nähere Informationen gibt es bei
der SWEG Müllheim, Telefon
07631 /3664132.

Information undBedienung der
Ladestation in der Rebstraße,
Umstellung auf Abrechnungs-
system

Im Rahmen des Klimaschutzes
gewinnt die Elektromobilität auf
Basis erneuerbarer Energien
immer mehr an Bedeutung. An
der, vonderStadtNeuenburgam
Rhein betriebenen Ladesäule,
können Elektrofahrzeuge be-
quemundunkompliziertmit 100
Prozent Ökostrom „betankt“
werden. Die Ladesäule befindet
sich auf dem öffentlichen Park-
platz in der Rebstraße. In der
Einführungsphase war die La-
destation bisher kostenlos. Zum
01.12.2019 hat die Stadt Neuen-
burg am Rhein nun auf Abrech-
nungssystem umgestellt.
An unseren Ladesäulen der
Stadt Neuenburg amRhein kön-
nenSiespontan laden,ohneeine
Ladekarte zu besitzen. Die La-
devorgänge werden per Scan
des QR-Codes direkt an der La-
desäulegestartet undonlinebe-
zahlt. Die Web-App kann mit je-
dem internetfähigen mobilen
Endgerät geöffnet werden und

die Bezahlung erfolgt per Kre-
ditkarte (VISA/MasterCard).
FolgendePreise (brutto) werden
an der Ladestation erhoben:
Startpauschale pro
Ladevorgang: 1,00€
Strombezug: 0,36€ pro kWh

Die Bedienung ist einfach und in
einzelnen Schritten auf der La-
desäule erklärt.

Termine inNeuenburgamRhein
Sonntag, 01.12.2019–
Dienstag, 24.12.2019
jedenAbendum17.30Uhr
GrißheimerAdventskalender
VereinGrißheim–aktiv –e.V.
Ort:Grißheim

Donnerstag, 12.12.2019, 15.00Uhr
Vorlesezeit inderStadtbibliothek
Ort:Stadtbibliothek

Donnerstag, 12.12.2019, 15.30Uhr
AdventssingenbeimAltenwerk
Adventssingenmitdem
Männergesangverein
Sängerfreundschaft e.V.
Ort:Begegnungsstätte
AltenwerkNeuenburgamRhein

Samstag, 14.12.2019, 10.00Uhr
Weihnachtsbaumverkauf
Steinenstadt
Veranstalter:Heimat-undDorf-
pflegevereinSteinenstadte. V.
Ort:Kirchplatz

Sonntag, 15.12.2019, 14.30Uhr
Seniorennachmittag
Veranstalter:
OrtsverwaltungSteinenstadt
Ort:BaselstabhalleSteinenstadt

Termineaußerhalb
Mittwoch, 18.12.2019, 18.00Uhr
Wandererstammtisch
Infos:www.swv-muellheim-
badenweiler.de
Ort:Müllheim,GasthofEngel

Mittwoch, 18.12.2019,
14.30–19.30Uhr
Blutspende
Ort:Schliengen,NidauerPlatz 1,
Bürger-undGästehaus

Am Freitag, 20.12.2019 findet
eine Stadtführung mit Muse-
umsbesuch statt. Treffpunkt:
19.00 Uhr am Franziskanerplatz
beim Museum für Stadtge-
schichte.

Rechtzeitig zu Silvester möchte
das Ordnungsamt feierfreudige
Bürgerinnen und Bürger darauf
aufmerksam machen, dass das
Zünden von Feuerwerken an be-
stimmten Orten im Kernort und
den Stadtteilen nicht erlaubt ist.
Gemäß§23Abs. 1 der 1. Spreng-
stoffverordnung ist das Abbren-
nenvonpyrotechnischenGegen-
ständen in unmittelbarer Nähe
von Kirchen, Krankenhäusern,
Kinder- und Altersheimen sowie
Reet- und Fachwerkhäusern
verboten.
Nach gängiger Rechtsprechung
versteht man unter unmittelba-
rer Nähe in diesem Fall einen
Umkreis von ca. 200 Metern.
Der an Silvester ermittelte Fein-
staub entspricht 17 Prozent der
jährlich im Straßenverkehr frei-
gesetzten Menge. Damit ist die
Luftbelastung in vielen Städten
zum Jahreswechsel so hoch wie

sonst im ganzen Jahr nicht.
Knallen kann Angst und Panik
auslösen. Für Menschen, die
Krieg und Gewalt selbst erlebt
haben oder für Haustiere. Böl-
lerreste und Müll, gerade auf
denöffentlichenPlätzen,werden
nicht weggeräumt. Es gibt also
einige Gründe, die gegen Silves-
terfeuerwerk sprechen. Wir bit-
tenSiedarum,sichandasVerbot
zu halten und haben deshalb für
alle öffentlichen Plätze imKern-
ort und den Stadtteilen ein Ab-
brennverbot ausgesprochen!
Mit der Stadtzeitung Ende De-
zember wird an alle Haushalte
ein Flyer verteilt und die betrof-
fenen öffentlichen Plätze an Sil-
vester durch Hinweisschilder
gekennzeichnet.

Weitere Informationen bei:
Andreas Grozinger
Feuerwehr, Sicherheit
und Ordnung
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-121
andreas.grozinger@
neuenburg.de

STADTVERWALTUNG

STRASSENREINIGUNG

ORTSVERWALTUNGEN

STADTBUS

LadestationTERMINE

Stadtführungmit
Museumsführung

Feuerwerkverbot
anSilvester
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Eheschließungen
In der Zeit vom 1.11.2019 bis zum
30.11.2019 haben auf dem Stan-
desamt Neuenburg amRhein die
folgenden Paare die Ehe ge-
schlossen;die schriftlicheEinwil-
ligung zur Veröffentlichung liegt
vor.

09.11.2019
Vera-SophieDoldund
BartosWyslucha,
FreiburgerStraße9,
79395NeuenburgamRhein

Sterbefälle
In der Zeit vom 01.11.2019 –
30.11.2019 hat das Standesamt
NeuenburgamRheindenSterbe-
fall folgenderPersonenbeurkun-
det; die schriftliche Einwilligung
zurVeröffentlichung liegt vor.

14.11.2019
WieslawaKazimieraBüchle
geb.Zorawski
Tennenbacherstraße4,
79395NeuenburgamRhein

17.11.2019
HeinzJenne
HügelheimerStraße5,
79395NeuenburgamRhein

22.11.2019
PaulGehrmann
Markbeinweg4,
79395NeuenburgamRhein

27.11.2019
MariaRohdegeb.Kretschmer
Eichwaldstraße5,
79395NeuenburgamRhein

1887 Schuhkartons sind
nun auf demWeg zu den
ärmsten Kindern in Osteuropa

Wir durften dieses Jahr 1887
Schuhkartons auf die Reise schi-
cken und wir sind gewiss, dass
wir damit 1887 Kinder und ihre
Familien erreichen. 1887 Einzel-
schicksale, die mit diesem Ge-
schenk eine Freude, Hoffnung

und die Liebe Gottes spüren dür-
fen!
Diese liebevoll gepackten Päck-
chen sind jetzt unterwegs zu den
ärmstenKinder inOsteuropa.Für
die meisten dieser Kinder wird
dieser Schuhkarton das einzige
Weihnachtsgeschenk sein!

Unser herzlichster Dank gilt:
- allen, die Päckchen gepackt ha-
ben

- allen, die mit Sach-, Schokola-
den- oder Geldspenden gehol-
fen haben

- allen Annahmestellen
- einfach allen Unterstützern

Wir sind sehr berührt, getragen
und ermutigt für die neueSaison!
„Danke! Danke! Danke!“
Wir wünschen Ihnen und Ihren
Familien eine wunderschöne Ad-
ventszeit!
Ihr Sammelstellen-Team von
„Weihnachten im Schuhkarton“
in Schliengen

Ansprechpartnerin:
Gerdi Krüsselin,

Altingerstraße 52,
79418 Schliengen,
Tel. 07635 – 3321,
E-Mail:
gerdi.kruesselin@t-online.de

Im Museum für Stadtgeschichte
in Neuenburg am Rhein

Maria, dat 1519 und Heiliger Chris-
tophorus, Anfang 16. Jh. (Leihga-
ben der Liebfrauenkirche)

DieBasler Glasmalerei der Früh-
renaissance verdankt Hans Hol-
bein d. J. starke und nachhaltige
Impulse, zumal dessen als vor-
bildlich geltende Scheibenrisse
im 16. Jahrhundert von Basler
Künstlern rege kopiert wurden.
Die Basler Standesscheibe (Ma-
ria, 1519), mit Strahlenkranzma-
donna atmet in Komposition,
Zeichnung und Kolorit den Ein-
fluss des seit 1519 in Basel an-
sässigen Meisters. Im Histori-
schen Museum in Basesl ist eine
identische Standesscheibe aus-
gestellt, die aus einer Basler
Landkirche stammt.
Die beiden Standesscheiben, die
im Museum für Stadtgeschichte
in Neuenburg am Rhein ausge-
stellt sind, gelangten als Ge-
schenkeinerSchliengenerFami-
lie an die Liebfrauenkirche in
Neuenburg am Rhein mit der

Maßgabe, dass die beiden Glas-
malereien im öffentlichen Raum
gezeigt werden. Die Scheibe mit
dem Bild der Gottesmutter hat
einen engen Bezug zur Neuen-
burger Stadtpfarrkirche, deren
Patronatsfest ist Mariä Himmel-
fahrt, 15. August.
Basel war ein bedeutendes Zen-
trum der „Kabinettglasmalerei“.
Zur Kundschaft der Basler Glas-
maler gehörte auch diemit Basel
vielfach verbundene Stadt Neu-
enburg am Rhein. Leider sind die
für Neuenburg am Rhein ge-
schaffenen Scheiben, wie nahezu
alles aus der mittelalterlichen
Stadt, Kriegszerstörungen und
Rheinhochwasser zum Opfer ge-
fallen. (DasMuseum für Stadtge-
schichte in Neuenburg am Rhein
im Alten Rathaus am Franziska-
nerplatz ist sonntags von 10.00
Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00
Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet. Das
Museum ist kein Heimatmuseum
im üblichen Sinne. Es ist ein
Denkmal der außergewöhnli-
chen Stadtgeschichte Neuen-
burgs, die in der Ausstellung in
einem chronologischen Rund-
gang gezeigt wird.)

Studer, Stadtarchiv
Neuenburg am Rhein

Neuenburg
70Jahre
HerrDieterHammer
Jahnstraße2

FrauGerdaSaurer
Zähringerstraße62

75Jahre
HerrStefanKlausEllenrieder
Tennenbacherstraße4

85Jahre
FrauRenateKößler
Fischerstraße1B

90Jahre
FrauOlgaAncaRoiu
Martin-Schongauer-Straße4

Grißheim
70Jahre
HerrWolfgangWeber
Schulergärten17

Steinenstadt
70Jahre
FrauAnnaMarieFriedaSchäfer
Kirchstraße6

Zienken
95Jahre
FrauMariaEyhorn
Rheinweg4

STANDESAMT

Weihnachten im
Schuhkarton2019

Basler
Standesscheiben

GLÜCKWÜNSCHE

VORGEZOGENER
REDAKTIONS-
SCHLUSS

für die Ausgabe Nr. 52 ist

Dienstag, 
17. Dezember 2019,

16.00 Uhr
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Landkreis
Breisgau-Hochschwarzwald

Die Öffnungszeiten der Entsor-
gungseinrichtungen des Land-
kreises Breisgau-Hochschwarz-
wald sind an Weihnachten/Neu-
jahr wie folgt geregelt:
- Das Regionale Abfallzentrum
Breisgau ist vom 23.12. – 26.12.
2019 und vom 31.12. – 01.01.
2020 geschlossen.

- Das Regionale Abfallzentrum
Hochschwarzwald ist vom
23.12. – 26.12.2019, am 28.12.
2019 sowie vom 31.12. – 01.01.
2020 geschlossen.

- Der Recyclinghof Müllheim ist
die ganze KW 52 (23.12. –
28.12.2019) geschlossen.

- Die Erdaushubdeponie Boll-
schweil ist vom 19.12. bis 06.01.
2020 geschlossen.

- Die Bauschuttrecyclinganlage
und Erdaushubdeponie Lan-
genordnach ist vom 23.12. –

10.01.2020 geschlossen. Ab KW
3wirddieDeponiedannnuran3
Tagen pro Woche geöffnet ha-
ben und zwarMontag, Mittwoch
und Freitag. Die regulären Öff-
nungszeiten werden nach Win-
terende wieder eingehalten
werden (Festlegung jenachWit-
terung).

- Die Erdaushubdeponie Bader in
Feldberg-Bärental ist vom
23.12. – 10.01.2020 geschlos-
sen.

- Die Breisgau Kompost GmbH in

Müllheim ist vom 24.12.– 06.01.
2020 geschlossen.

- Die TREA Breisgau in Eschbach
ist zu folgendenZeitengeöffnet:
Montag, 23.12.2019: 7–18 Uhr
Dienstag, 24.12.2019: 8–12 Uhr
Freitag, 27.12.2019: 7–18 Uhr
Montag, 30.12.2019: 7–18 Uhr
Dienstag, 31.12.2019: 8–12 Uhr

Wichtiger Hinweis:
Die Sperrmüllkarten 2019 sind
erstmals bis zum 31.01.2020 gül-
tig!

WOCHENMARKT

Das besondere
Marktangebot
und die Empfehlung
für dieseWoche

Bellas Busserl
Weihnachtsgebäck
verschiedeneSorten4,50€/Tüte
undLinzertörtchen4,20€/Stück

Metzgerei Widmann
Rind-/Sauerbraten

Gärtnerei Josef Kirner
Mischgemüse geputzt und
Feldsalat

Kern Landbäckerei
VerschiedenesWeihnachts-
gebäck, Christstollen und
Linzertorten,mitbestenZutaten
in der Backstube Kern
hergestellt

Der Neuenburger
Wochenmarkt findet auf dem
Rathausplatz statt.

In der Seniorenwohnanlage im
Fridolinhaus mitten in Neuen-
burg wohnen 44 Senioren und
Seniorinnen in eigenen oder ge-
mieteten Wohnungen und wer-
den sozial von ehrenamtlichen
und hauptamtlichen Kräften be-
treut. Im Rahmen dieser sozia-
len Betreuung sucht der Cari-
tasverband für den Landkreis

Breisgau-Hochschwarzwald e.
V. ehrenamtliche MitarbeiterIn-
nen, die Interesse haben, sich
für die Bewohner zu engagieren
und Angebote zumachen.
Dazu gehören z.B. das Organi-
sieren von Festen, Mitarbeit in
einem regelmäßigen Café-Treff,
Gymnastik für Senioren, Spiele-
nachmittage, Bastelnachmitta-
ge, gemeinsames Singen, Vor-
träge und Gesprächsrunden für
die Bewohner organisieren,
usw.
Manchen BewohnerInnen wür-
de es gut tun, sie hätten einen
Ansprechpartner, der mit ihnen

redet, spielt, spazieren geht
oder sie auch mal zum Arzt be-
gleitet.
Ganz dringend sucht das Frido-
linhaus MitarbeiterInnen im
Hausnotrufteam, was zwar sel-
ten zum Einsatz kommt, aber
dennoch die ganze Woche rund
um die Uhr bereit ist, bei einem
Notfall sich umdieBewohnerIn-
nen des Fridolinhauses zu küm-
mern. Hierfür muss man keine
medizinischeAusbildunghaben,
aberbereit sein, ineinemNotfall
zuhelfenbzw.Hilfezuorganisie-
ren. Die Rufbereitschaft hono-
riert der Caritasverband mit

einer kleinen Aufwandsent-
schädigung.
Die Bewohner und Mitarbeiter-
Innen des Fridolinhauses wür-
den sich freuen, wenn sichMen-
schen im betreutenWohnen des
Fridolinhauses engagieren wol-
len und so Gutes und sinnvolles
für ältereMenschen tunkönnen.

Wer sich engagieren möchte ist
herzlich willkommen und kann
sich an den Leiter der sozialen
Betreuung im Fridolinhaus,
Johannes Falke wenden.
Telefon: 07631-705502.
johannes.falke@caritas-bh.de

Es ist immer wieder festzustellen,
dassGrünschnittabfälleauföffent-
lichen Flächen abgeladen werden.
Der Wald, die Windschutzhecken
sowie vielerlei Biotopflächen und

Gebüschstreifenwerdenvonvielen
Bürgerinnen und Bürgern als Nie-
mandsland angesehen, auf denen
sie regelmäßig Grünschnittabfälle
beseitigen. Diese Flächen sind je-
doch im Besitz von Bund, Land,
Stadt oder in Privateigentum. Es
wird darauf hingewiesen, dass
wilde Grünschnittablagerungen
verboten sind und mit einer Geld-

buße geahndet werden. Grün-
schnitt ist grundsätzlich auf dem
eigenen Gelände zu kompostieren.
Sollte dies nicht möglich sein, ist
dieser auf der zentralen Kompost-
anlage in Müllheim, Renkenruns-
straße 8b, 79379 Müllheim, Tel.
07631/ 172323 abzugeben. Wir bit-
ten Beobachtungen beim Abladen
von Grünschnitt und sonstigen Ab-

fällen in der freien Landschaft,
Grünanlagen und Waldungen bei
der Stadtverwaltung Neuenburg
am Rhein, Ordnungsamt oder bei
der Polizei zumelden.
Weitere Informationen bei:
Brigitte Weniger
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-106
Fax +49 (0) 76 31 - 791-23-106
brigitte.weniger@neuenburg.de

Abfallwirtschaft

Marktangebote

Ehrenamtliche
MitarbeiterInnen
imFridolinhaus
gesucht

WildeAblagerungen
vonGrünschnitt-
abfällen
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REGIO VOLKSHOCHSCHULE

Geschichten aus dem Zauber-
wald mit der Geschichtener-
zählerin Karla Krauss
Mittwoch, 11.12.19, 17.00 Uhr

Bei den Geschichten aus dem
Zauberwald handelt es sich um
eine bewegte Lesung für Kinder
von 5–10 Jahren direkt im Zau-
berwald. Die Kinder und Karla
Krauss wandern gemeinsam
durch den Zauberwald und hö-
ren dazu eine Geschichte, bei
der auf mitgemacht wird. Was
hat es mit dem Narren und den
drei Geschenken auf sich? Wer

stapft inRusslanddurchden tie-
fen Schnee und verteilt Ge-
schenkeundwasmachteinRäu-

ber wenn er Hunger hat? Diese
und weitere Geschichten erle-
ben die Kinder gemeinsam (im

Laternenschein) mit der Erzäh-
lerin Karla Krauß am Mittwoch,
11.12.19.DasAngebotdauertca.
30–45Minuten.
Vor und nach dem Angebot be-
steht die Möglichkeit leckere
Dinge bei Bella Busserl zu pro-
bieren oder amFeuerStockbrot,
Stockwürstle zu braten und am
Stand der DRK einen Kinder-
punsch zu probieren. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Eine Vor-
anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Informationen erhalten Sie bei:
REGIO VHS,
Telefon 07631-7489-721
und Stadtbibliothek,
Telefon 07631/73747

Ein „kleiner Auszug“ aus dem
neuen Kursangebot der REGIO
Volkshochschule, Neuenburg
am Rhein – Eine vorherige An-
meldung ist erwünscht.

Telefon + 49 (0) 76 31 – 74 89 721
www.neuenburg.de
anita.kern@neuenburg.de

Qi Gong
Der Kurs unter Leitung von Dr.
rer.nat. InesMariaBrüntrupbe-
ginnt Mittwoch, 11. Dezember
und findet jeweils mittwochs
von18.30–19.30Uhr imKinder-
garten Bierlehof, Bewegungs-
raum in Neuenburg am Rhein

statt. Zehn Termine kosten
89,00 Euro. Kursnr. 192-3171

Yoga Fit / Yoga trifft Fitness –
Aktiv in den Tag
Kleingruppe ab acht Personen
Yoga Fit kombiniert Körperhal-
tungen (Asanas) mit Übungen
zumMuskelaufbau und für bes-
sere Körperhaltung. Mit geziel-
ten Übungen zu einer strafferen
Figur, mehr Energie und Gelas-
senheit.
In den Schulferien findet kein
Kurs statt. Bitte mitbringen: ei-
gene Gymnastikmatte, beque-
me Kleidung, Handtuch, ggf.
Decke. Der Kurs unter Leitung
von Corinna Keiner beginnt
Donnerstag, 12. Dezember und

findet jeweils donnerstags von
10.00 – 11.00 Uhr im Stadthaus,
Bewegungsraum in Neuenburg
am Rhein statt. Fünf Termine
kosten 36,00Euro. In denSchul-
ferien findet kein Kurs statt.
Kursnr. 192-3111

Dance Feeling – Spaß haben
und einfach abtanzen!
Kleiner Winterkurs
Bei Dance Feeling stehen Spaß,
Fitness, Schwitzen, Tanzenbzw.
rhythmischesBewegen aufMu-
sik im Vordergrund. Kleine
Schrittkombinationen werden
auf fetzige, aktuelle Musiktitel
getanzt und es gibt keine Erar-
beitung endlos langer kompli-
zierter Choreografien. Ange-

nehme Nebeneffekte sind die
Förderung von Ausdauer, Be-
weglichkeit und Koordination.
Lockernde Sequenzen runden
das Programm ab. Bitte mit-
bringen: Handtuch, Trinken,
Turnschuhe mit nicht zu fester
Sohle (lieber weich und keine
Noppen!) und luftige Kleidung
anziehen.
Der Kurs unter Leitung von An-
nette Bächler beginnt Donners-
tag, 12. Dezember und findet je-
weils donnerstags von 18.00 –
19.00 Uhr im Stadthaus, Bewe-
gungsraum in Neuenburg am
Rhein statt. Sechs Termine kos-
ten 21,00Euro. In denSchulferi-
en findetkeinKursstatt.Kursnr.
192-3141

Dergemütliche
Familientreffpunkt

Kursprogramm
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VEREINE

Das war das
Jahreskonzert 2019

Manegenzauber –
Ein Tag im Zirkus

Die menschliche Kanonenku-
gel, sicher im Glitzerregen ge-

landet,einePony-Show,Elefan-
ten, die durchdieManege tram-
pelten–wowarZirkusso leben-
dig und hautnah zu erleben! Die
Illusion war perfekt und in aller
Deutlichkeit war die Vermitt-
lungsaufgabe des Zirkusor-
chesters zu spüren, die Verbin-
dungen und Ankündigungen zu
einzelnen Vorstellungen zu
schaffen und damit die Drama-
tik des Geschehens in der Ma-
nege zu erhöhen und zu unter-
streichen. Lachen mit den
Clowns – undenkbar ohne den

Drei/Viertel-Takt – eine ge-
konnte Jonglage, pointiert im
Alla breve-Takt – Tanzakroba-
ten, die in schnellen Sechzehn-
telläufen ihre Pirouetten dreh-
ten oder auch ruhigere Passa-
gen im Sechs/Achtel-Takt mit
„Prochytas“, den Erzählungen
aus Italien, dem Land der gro-
ßen Illusionen–und immerwie-
der eine mitreißende Attrakti-
on: das rasend schnelle Xylo-
phon-Solo aus „Erinnerungen
an Zirkus Renz“, das Schlag-
zeuger Oliver Lenz perfekt in

seinemRepertoir hat. Zirkusdi-
rektor Michael Steiert konnte
die Vorstellungen und Attrak-
tionen Schlag auf Schlag an-
kündigen.
Ergänzt und unterstützt wurde
die gesamte Konzertgestaltung
derStadtmusikvondenArtisten
der Formation Cirque Intense
mit einer ausgeklügelten Akro-
batik.
Ein unglaublich rasantes Jah-
reskonzert – ein bunter Zirkus-
abend – endete mit riesigen
Beifall für alle Akteure!

Der Spaß kommt dieses Jahr
neben der SMV-Arbeit beim
Workshop nicht zu kurz

AuchdiesesJahr freute sichdie
SMV des Kreisgymnasiums
Neuenburg auf den Workshop
in Gersbach. Die neuen Klas-
sensprecher/innen wussten
nicht, was sie erwartet. Die Er-
fahrenen wollten sich dieses
Mal die Zeit nehmen, umneben
demArbeitseifer beiKaffeeund
Kuchen auch zwischendurch
die Aussicht, einfach das Mit-
einander zu genießen.
Nach einer sehr lustigen spie-
lerischen Kennenlern-Runde
wurden in diversen Wahlgän-
gen die Ämter im Vorstand neu
besetzt, sowie die Mitglieder
der Schulkonferenz gewählt.
Einige Satzungsänderungen
wurden einstimmig verab-
schiedet, wodurch ein Einblick

in demokratische Prinzipien
deutlich wurde. Am ersten
Nachmittag wurden positive
und zu verbessernden Aspek-
ten amKGN gesammelt und im
Anschlussmit der Schulleitung
besprochen, die die SMV am
frühen Abend besuchte. Nach
demgemeinsamenKochenund
Essen, durfte das Lagerfeuer
nicht fehlen, bevor beim Wer-

wolf-Spiel eifrig die Köpfe roll-
ten.
DiePlanungundÜberarbeitung
bestehender Projekte im Jah-
resverlauf beanspruchte die
Zeit des nächsten Vormittags.
Anhand von Rollenspielen wur-
den Lösungen erarbeitet für
schwierige Situationen in den
Klassen, mit denen die Klas-
sensprecher immer wieder zu

kämpfen haben. Außerdem
wurde der Begriff „Verantwor-
tung“ näher betrachtet. Dabei
waren die jungen Klassenspre-
cher sehr beeindruckt von dem
Know-how der Erfahrenen.
Die konkretere Planung der
Projekte wurde am nächsten
Tag fortgesetzt, vorallemderen
digitale Dokumentation. Hierzu
waren die langjährigen und er-
fahrenen SMV-Mitglieder in
einer kleineren, aber umso ef-
fektiveren Runde unter sich.
Obwohl sich das grandiose Al-
penpanoramaeher selten zeig-
te, zogen die Schüler/innen ein
sehrpositivesFazitdieserTage.
Dafür konnten die ersten
Schneeflocken des Winters be-
wundert und eingefangen wer-
den. Sie bedanken sich herzlich
beim KGN-Förderverein für
dessen großzügige finanzielle
Unterstützung und dem SMV-
Workshop-Organisationsteam
rund um die betreuenden Ver-
bindungslehrer für die gelun-
gene Veranstaltung.

SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Stadtmusik
Neuenburg

Die richtige
Mischungmacht’s!

MUSIK
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GroßeMedaillenausbeute

Am 23. November nahm die
Startgemeinschaft Badenwei-
ler-Neuenburg-Müllheim mit
vier Athleten beim 6.Wintersch-
wimmfest inLahr teilundkonnte
dabei eine umfangreiche Me-
daillensammlungmit nachHau-
se bringen.
Die Jüngste des Teams, Lenia
Seifert gewann eine Gold-Me-
daille über 100mRücken in ihrer
Altersklasse. Annemarie Schul-
te-Oestrich gewann je 2 Silber-

(50m und 100m Schmetterling)
und Bronze-Medaillen (100m
Rücken und 100m Freistil). Die
GebrüderMarkundAdamSzabo
waren ebenfalls sehr erfolg-
reich.Mark,derJüngere, konnte
eine Silber- (50mRücken) sowie
3 Bronze-Medaillen (50m Brust,
50mFreistil, 100mLagen)ergat-
tern. Adam wiederum war mit 2
Gold-Medaillen (50m Rücken
und 50m Freistil) der erfolg-
reichste Schwimmer der SG.
Insgesamt konnten alle zusam-
men zudem 8 neue persönliche
Bestzeiten erzielen.
Die Trainer freuen sich sehr
über die hervorragendenErgeb-
nisse und wünschen allen
Schwimmerinnen und Schwim-
mern weiterhin viel Spaß im
Training und Erfolg an den
nächstenWettkämpfen.

v.l.n.r.: Adam Szabo, Lenia Seifert, Mark Szabo, Annemarie Schulte-
Oestrich.

Adventssingen 2019

InternationaleWeihnachtslieder –
un des z’Grisse…

Überall auf der Welt werden
Weihnachtslieder gesungen.
Natürlich in verschiedenen
Sprachen,das istmalklar. Inspi-
riert davon hat sich der Kirchen-
chor St. Michael mit seiner Diri-
gentin Carina Kiefer dieses Jahr

ganz locker auf internationale
Ebenen begeben. Wenn Sie jetzt
denken, dass sämtliche Sänger
Sprachengenies geworden sind,
liegen Sie nicht ganz verkehrt.
Aber hören Sie es doch einfach
selbst, vielleicht kommt Ihnen
das ein oder andere Lied be-
kannt vor. Der Kirchenchor lädt
Sie deshalb sehr herzlich im
Rahmen des Adventskalenders
amSonntag, 15. Dezember 2019
um 17.30 Uhr, in die Grißheimer
Kirche ein. Gönnen Sie sich
einen Hauch von der Weite der
Weihnachtszeit. Come on!

Jahreskonzert
Von Freund zu Freund

Am Samstag, 21.12.2019, um
20.00Uhr findet in derRheinhal-
le in Grißheim das Jahreskon-
zert des Musikvereins „Ein-

tracht“e.V.Grißheimstatt.Unter
demMottovonFreundzuFreund
werden die Grißheimer Musi-
kanten zusammenmit demMu-
sikverein Tunsel einen gemein-
samen Konzertabend gestalten.
Wie schon im letzten Jahr als 2
Vereine 2Dirigenten1Orchester
Eröffnet wird der Abend durch
die Jugendkapelle der Musik-
vereine Grißheim und Zienken.
Wir freuenunsauf ihrenBesuch.

SGBadenweiler-
Neuenburg-
Müllheim

Kirchenchor
St.MichaelGrißheim

Musikverein
„Eintracht“ e.V.
Grißheim

SPORT

www.neuenburg.de
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Ideenschmiede Steinenstadt

Zum letzten Mal in diesem Jahr
treffen sich die Mitglieder der
Ideenschmiede am 13.12.2019,

im Vereinsheim vom Heimat-
und Dorfpflegeverein, um das
ereignisreiche und produktive
erste Jahr Revue passieren zu
lassen. Eingeladen ist wie im-
mer jeder, der in geselligerRun-
debasteln, kreativ seinodersich
einfach nur mit Gleichgesinnten
austauschenmöchte.Die Ideen-

schmiede freut sich bereits auf
ein ebenso kreatives, wie ab-
wechslungsreiches neues Jahr.
Für Rückfragen können Sie sich
gerne an Jana Icke (0170-
6908240) wenden.

Weitere Infos/Termine unter
www.heimatvereinsteinenstadt.de

Wir treffen uns zur Adventsfeier
am Freitag, den 13.12. 2019 um
15 Uhr im Fridolinsaal des ka-
tholischen Gemeindehauses St.
Bernhard. Hierzu sind alle Mit-
glieder recht herzlich eingela-
den.

KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 14.12.2019
6.30 Uhr Grißheim

Rorateandacht
zur Adventszeit,
nurmit Kerzenlicht.
Gestaltet von der
Frauengemeinschaft
Grißheim. Anschließend
Frühstück im Raum
über der Sakristei.

17.45 Uhr Grißheim
Beichtgelegenheit
(Pfarrer i.R. Eisler)

18.30 Uhr Grißheim
Heilige Messe
zum 3. Adventssonntag
(Pfarrer i.R. Eisler) –
(für Nischa und
Herbert Büchle;
Claire Büchle)

Sonntag, 15.12.2019
3. Advent
9.30 Uhr Grißheim

Keine Heilige Messe

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(Vikar Nutsugan)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(Monsignore Moser)

17.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

18.00 Uhr Neuenburg
Bußgottesdienst unter
demLeitwort: „MitMaria
Gott denWeg bereiten“
(Pfarrer i.R. Kreutler)

Dienstag, 17.12.2019
8.30 Uhr Neuenburg

Schülergottesdienst
zumWeihnachtsfest
(GRef’in Cornelia
Reisch)

10.30 Uhr Neuenburg – Kapelle
Seniorenzentrum
St. Georg: HeiligeMesse
(Monsignore Moser)

17.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe

Mittwoch, 18.12.2019
10.00 Uhr Neuenburg

Adventsandacht
19.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
Donnerstag, 19.12.2019
19.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messe, anschl.
Anbetung bis 20.00 Uhr
(für Rosa Huber;
die Verstorbenen
der Familien Hasler
undWörner)

Freitag, 20.12.2019
08.30 Uhr Neuenburg

Keine Heilige Messe
18.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

20.30 Uhr Neuenburg
Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Gebetsnacht

Samstag, 21.12.2019
17.30 Uhr Steinenstadt

Beichtgelegenheit
(Monsignore Moser)

18.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
zum 4. Adventssonntag
(Monsignore Moser) –
(für Karl, Hilda und
Marie Scherrer)

Sonntag, 22.12.2019
4. Advent
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Monsignore Moser) –
(für Ursula Selz)
Steinenstadt
Keine Heilige Messe

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Kreutler)

17.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

Ausführlichere Informationen zu
weiteren Gottesdiensten und allen
Veranstaltungen der Seelsorgeein-
heit Markgräflerland finden Sie auf
der Homepage (www.se-markgra-
eflerland.de) oder imPfarrblatt, das
in den Kirchen ausliegt.

Kaputt und zugenäht
Tricks und Tipps zum Ausbes-
sern. Wie kann ich mein Lieb-
lingsstück retten?
Datum: Dienstag, 14.01.20

um 19.00 Uhr
Ort: Landfrauenstube
in Seefelden
Referentin: Christel Birthelmer
Kosten: Mitglieder kostenlos,
Nichtmitglieder 5 €
Anmeldung und
weitere Informationen bei:
Christel Birthelmer,
Tel. 07631-1731275

Erlernen einer Kreativtechnik:
Nähkurs
insgesamt 6 Kursabende
Datum: BeginnMittwoch,
08.01.20 und
Montag, 13.01.20 jeweils
von 19.00 Uhr–22.00 Uhr
Ort: Landfrauenstube
in Seefelden
Referentin: Gisela Höfler,

Fadenlauf in Heitersheim
Kosten neu: Mitglieder 40 €,
Nichtmitglieder 60 €
Anmeldung und Info bei:
Barbara Gramespacher
Tel. 07634-4844 oder
Max.Gramespacher@
t-online.de
Anmeldeschluss 31.12.19.
Teilnehmerzahl gegrenzt.

Gymnastikkurs in Steinenstadt

Im Januar geht es wieder los mit
Gymnastik in der Baselstabhalle
in Steinenstadt.
Turnen mit Uschi beginnt am
13.01.2020 um 19.30 Uhr. Die
Kosten belaufen sich für 12 x auf
€ 30,00, oder Jahresbeitrag €
70,00.
Die Senioren und Seniorinnen
starten am Mittwoch 15.01.2020
um15.00Uhr. Preis€25,00 für 10

x oder Jahresbeitrag € 65,00.
In beiden Kursenwerden Beweg-
lichkeit, Koordination und Kondi-
tion gefördert. Elemente aus Yo-
ga, Pilates, Bauch-Beine-Po und
aus der Rückenschule werden
eingesetzt. Der Spaß und die Ge-
mütlichkeit kommen natürlich
auch nicht zu kurz. Gerne können
Neueinsteiger eine Schnupper-
stundebesuchen.AuchNichtmit-
glieder undMänner sind herzlich
willkommen.

Der Frauenverein Steinenstadt e.
V. freut sich über eine rege Betei-
ligung. Einfach vorbeikommen

undmitmachen.DieGebührkann
ab 2020 auf folgendes Konto
überwiesen werden:
Volksbank Dreiländereck,
DE 30 6839 0000 0003 4994 05

Für weitere Infos schreiben
Sie unter Email:
Frauenverein-Steinenstadt@web.de

Bitte vormerken:
Am Mittwoch 15.01.2020 findet
um 20.00 Uhr in den Kellerräu-
men des Kindergartens Steinen-
stadt die Jahreshauptversamm-
lung des Frauenvereins Steinen-
stadt statt.

Heimat- und
Dorfpflegeverein

KfDNeuenburg

KatholischeKirche

Landfrauen

Frauenverein
Steinenstadt e.V. VORGEZOGENER

REDAKTIONS-
SCHLUSS

für die Ausgabe Nr. 52 ist

Dienstag, 
17. Dezember 2019,

16.00 Uhr

SONSTIGES
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NEUENBURG AMRHEIN
Mittwoch, 11.12.2019
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
18.00 Uhr Gemeindesport

(High Intensity Training)
Donnerstag, 12.12.2019
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Freitag, 13.12.2019
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PT-Treff

für Schüler
der Klasse 5-7

19.30 Uhr Duty Free Jugendtreff
ab 14. Jahren

Samstag, 14.12.2019
Ab Kinderfrühstück
9.30 Uhr um eine Anmeldung

wird gebeten:
Kinder@
KircheNeuenburg.de

Sonntag, 15.12.2019
10.00 Uhr Gottesdienst

mit Pfr. Armin Graf
Thema:
Hunger nach
Veränderung

9.45 Uhr Kindergottesdienst
Vaterhaus

Königskids
(1.-7. Klasse)

10.00 Uhr Gottesdienst
für Kurze in Zienken
(Familienmit Kindern
von 0-6 Jahren)

Montag, 16.12.2019
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
19.00 Uhr Gemeindesport

(High Intensity Training)
Dienstag, 17.12.2019
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
19.00 Uhr Adventsandacht

in der Kirche in Zienken
Mittwoch, 18.12.2019
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
18.00 Uhr Gemeindesport

(High Intensity Training)

Ergebnisse der Kirchenwahl 2019
Bei der imRahmender allgemeinen
Kirchenwahl am 1. Dezember 2019
durchgeführtenWahl der Kirchen-
ältesten unserer Pfarrgemeinde/
Kirchengemeinde wurden folgende
Gemeindeglieder zu Kirchen-
ältesten gewählt (alphabetische
Reihenfolge):
Franziska Bauer, Oliver Berger,
Andreas Buchdunger,

ManuelBürgelin,FriedhelmHornig,
Martina Kasten, JohannesMees,
Jutta Waidele

Die Genannten haben die Wahl
angenommen.
Gegen die Wahl kann von jedem
wahlberechtigten Gemeindeglied
innerhalb einer Woche nach dieser
Bekanntgabe Einspruch beim Ge-
meindewahlausschuss eingelegt
werden. Der Einspruch kann nur
auf die Verletzung gesetzlicher
Vorschriften gestützt werden und
muss schriftlich unter Angabe der
Gründe erfolgen. Der Einspruch
ist an den Gemeindewahlaus-
schuss/Evangelisches Pfarramt
Neuenburg zu richten.
Während der Einspruchsfrist liegt
das amtlicheWahlergebnis wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten
beim Pfarramt zur Einsichtnahme
auf.
Die Grundordnung und das Lei-
tungs- undWahlgesetz der Evan-
gelischen Landeskirche in Baden
können Sie über die Rechtssamm-
lung online (www.kirchenrecht-
baden.de) einsehen.

Weitere Informationen
erhalten Sie unter:
www.KircheNeuenburg.de

Sekretariat:
Susanna Brause
Friedhofstraße 18,
79395 Neuenburg amRhein
Tel.: 07631-799119
Fax: 07631/799129
pfarramt@kircheneuenburg.de

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montags 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag

10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Sonntag / Sunday 15.12. 2019
10.00 Uhr Gottesdienst /

Church Service
bilingual / bi-lingual
(Deutsch/ English)

Info:
www.neuenburginternational.com

EvangelischeKirche

Neuenburg
InternationalChurch

Ende des redaktionellen Teils
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Für die Grundschule-Rheinschule und das Kreisgymnasium sucht die 
Stadt Neuenburg am Rhein baldmöglichst

Schulsozialarbeiter (m/w/d) 

Die Stelle ist unbefristet und in Teil-oder Vollzeit zu besetzen 
(2x 50% oder 100%)

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
-  Sie nehmen teil an regelmäßigen Kooperationsgesprächen an der 

Schule, zwischen Schulsozialarbeit, Schulleitung, Lehrern und 
Eltern. 

-  Sie entwickeln, planen und führen themenspezifische Projekte mit 
den Kindern durch in Absprache mit der Schulleitung (z.B. Mobbing, 
Gewaltprävention, Förderung der Klassengemeinschaft). 

-  Sie initiieren Fallbesprechungen zur Situation einzelner 
 Schülerinnen / Schüler. 

- Sie begleiten die Schülerinnen und Schüler in Konfliktsituationen. 
-  Einzelfallbegleitung, Beratung und Unterstützung in unterschied-

lichen Bereichen. 
- Sie fördern tragfähige Kontakte zwischen Elternhaus und Schule. 
- Sie vernetzen sich in der Gemeinwesenarbeit.

Wir erwarten:
-  Ein abgeschlossenes Studium im Bereich Soziale Arbeit oder 

vergleichbar. 
-  Sie verfügen über Erfahrungen in dem Arbeitsbereich Schulsozial-

arbeit. 
-  Teamfähigkeit und Eigenverantwortlichkeit, sowie Empathie sind 

Voraussetzung.

Wir bieten Ihnen:
-   Leistungsgerechte Vergütung nach TVöD SuE mit betrieblicher 

Altersvorsorge und Jahressonderzahlung 
- Ein mit dem Träger abgestimmtes Fort-und Weiterbildungsangebot 
- Das betriebliche Gesundheitsmanagement „Hansefit“

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte 
schriftlich bis 10.01.2020 mit Ihren vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bei der Stadt Neuenburg am Rhein, Personalabteilung, 
Frau Simone Selz, Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg am Rhein oder 
per E-Mail an simone.selz@neuenburg.de. Für fachliche Auskünfte 
steht Ihnen die Leitung der Fachabteilung Frau Barbara Digel, 
Tel.: 07631/791-148, E-Mail barbara.digel@neuenburg.de, 
gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht für das Ordnungsamt zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 

Mitarbeiter für den Gemeindevollzugsdienst (m/w/d)

in Vollzeit.

Ihre wesentlichen Aufgaben sind:
- Überwachung des ruhenden Verkehrs
-  Wahrnehmung beschränkter polizeilicher Aufgaben im Außen-

dienst, insbesondere Überwachung der Einhaltung von Vorschriften 
der örtlichen Polizeiverordnung und des Baurechts

- Örtliche Ermittlungen für die Gemeindeverwaltung
- Bearbeitung der Verwarnungen mittels EDV

Eine Änderung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Unsere Erwartungen:
-  abgeschlossene Berufsausbildung in einem anerkannten  

Ausbildungsberuf
-  Erfahrungen im Gemeindevollzugsdienst oder Polizeivollzugsdienst 

wären von Vorteil
-  die Bereitschaft zur Fortbildung zum Gemeindevollzugs-

bediensteten
- Fahrerlaubnis der Klasse B (Pkw)
-  Teamfähigkeit, Eigeninitiative und ein hohes Maß an Flexibilität  

und Einsatzbereitschaft – auch abends und an Wochenenden

Wir bieten:
- ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet.
- regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- ein aktives betriebliches Gesundheitsmanagement
- eine unbefristete Stelle nach Entgeltgruppe 6 TVöD 

Sind Sie interessiert? 
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bis 10.01.2020 mit Ihren 
vollständigen Bewerbungsunterlagen bei der Stadt Neuenburg am 
Rhein, Personalabteilung, Frau Simone Selz, Rathausplatz 5, 
79395 Neuenburg am Rhein oder per E-Mail (eine PDF-Datei)  
an simone.selz@neuenburg.de.
Für fachliche Auskünfte steht Ihnen Herr Andreas Grozinger, 
Telefon: 07631/791-121, E-Mail andreas.grozinger@neuenburg.de, 
gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Die Stadt Neuenburg am Rhein stellt im Rahmen des Bundesfreiwil-
ligendienstes zum 01.09.2020 Bundesfreiwilligenstellen zur Verfü-
gung: 

-  Rheinschule Grundschule Neuenburg am Rhein im Rahmen 
der Ganztagesschule (4 Stellen)

-  Mathias-von-Neuenburg-Schule; Realschule und Werkreal-
schule (2 Stellen, wobei 1 Stelle die Schulsozialarbeit und 
die offene Jugendarbeit beinhaltet)

-  Kindertagesstätte Bierlehof (1 Stelle)

Die Bewerberinnen und Bewerber sollten je nach Einsatzort Freude 
an der Arbeit mit Kindern im Grundschulalter (Klasse 1–4), mit  
Schülern der Klassen 5–10 oder im Kindergartenalter haben und 
gerne im Team arbeiten. Das Arbeitsfeld beinhaltet die Unterstüt-
zung der Lehr- und Betreuungskräfte in verschiedenen Handlungs-
feldern der Regelschule, der Ganztagesschule oder der Kinder-
gartenarbeit

Die Stellenausschreibung richtet sich in der Regel an erwachsene 
Bewerber-/innen ab 18 Jahren.  

Ihre Fragen sowie Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 
25.01.2020 an die Stadtverwaltung, Rathausplatz 5,  
79395 Neuenburg am Rhein, Herr Dieter Rueb, Tel. 07631/791-110,  
E-Mail: dieter.rueb@neuenburg.de oder Frau Simone Selz,  
Tel. 07631/791-115, E-Mail: simone.selz@neuenburg.de.
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Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht ab sofort eine 

hauswirtschaftliche Ergänzungskraft (m/w/d)

in einem sozialversicherungspflichtigen Beschäftigungsverhältnis 
mit 12 Wochenstunden für die Kinderkrippe Goldstücke (10 Wochen-
stunden) und für die Kinderkrippe Sonnenwichtel (2 Wochenstunden).

Neben hauswirtschaftlichen Kenntnissen und der Freude an der 
Arbeit mit Kindern, sollten Sie zeitlich flexibel sein. Die Arbeitszeiten 
liegen von Montag bis Freitag in einem Zeitraum von 11.00 bis  
14.00 Uhr.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich schriftlich 
bis mit Ihren vollständigen Bewerbungsunterlagen bei der  
Stadt Neuenburg am Rhein, Personalabteilung, Frau Simone Selz, 
Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg am Rhein oder per E-Mail an 
simone.selz@neuenburg.de. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!



 1 Couchgarnitur mit 2 Sesseln 

 einer mit Motor, Farbe beige gemustert. 

 Telefon: 0160/95733022

Suche Putzhilfe
in Neuenburg privat, 1 x wöchentlich, ca. 3 Std. 

Telefon 0 76 31 / 7 32 74

LERNSTUDIO Melanie Preisendanz 
Beim Stadthaus 2  |  79395 Neuenburg  |  Tel. 0175 / 211 34 10

Mathematik (bis Klassenstufe 10) 
in angenehmer Atmosphäre gemeinsam lernen.

Ich freue mich auf Dich! Melanie Preisendanz

DANKSAGUNG

Für die liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Weise, 

die wir in Wort, Schrift, Blumen und Geldspenden beim 

Heimgang unserer lieben Mama und Oma

Nischa Büchle
geb. Zorawski

entgegennehmen durften, möchten wir uns recht herzlich 

bedanken.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Maier für seine tröstenden 

Worte und die würdige Gestaltung der Trauerfeier, dem 

Hausarzt Herr Dr. Hartmann und Frau Dr. Weißgerber für 

die gute ärztliche Betreuung, dem Bestattungsunternehmen 

und den Hausbewohnern des St. Georg für ihre aufopfernde 

Fürsorge und allen, die sie mit uns auf ihrem letzten Weg 

begleitet haben.

Neuenburg, Im Namen aller Angehörigen:

im Dezember 2019 Elvira Rochira geb. Büchle

DANKSAGUNG

Für die liebevolle Anteilnahme in Wort und Schrift, 

durch Blumen und Geldspenden, die wir bei dem 

schmerzlichen Verlust durch den Tod unserer Tochter

Corinna Siegwolf

erfahren durften, bedanken wir uns herzlich.

Besonderen Dank:

Frau Pfarrerin Graf für die würdevolle Gestaltung 

der Trauerfeier

dem Bestattungsunternehmen Senftle für die Hilfe

Frau Riesterer für die hilfreiche Unterstützung

allen Verwandten, Bekannten und Freunden, 

die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen :

Heike Siegwolf

Neuenburg, im Dezember 2019

Besuchen Sie unsere Homepage 
mit den Öffnungszeiten der 

Neuenburger Gastronomie und Hotellerie 
Weihnachten 2019 / Neujahr 2020

www.gaststadt-neuenburg.eu 

Putzhilfe gesucht
Familie sucht für ihren Haushalt in Eschbach 

eine vertrauenswürdige Putzhilfe für 1x 3-4 Std. 

die Woche. Anmeldung erforderlich.

 0 76 34  357 27 46

Kachelofenholz 
Buche/Eiche, gesägt/gespalten, 

10 qm, 750 Euro, frei Haus.

0170/7758037.



Gold & Silber Ankauf 
• Gold
• Münzen
• Schmuck
• Silber

• Bestecke
• Uhren
• Tafelsilber
• Zinn

Diskrete und zuverlässige Beratungen | Kostenlose Analyse

Diskrete Hausbesuche 

 

Sie erreichen uns 00491638267064

YAFURA Edelmetallhandel 

Fischerstraße 13 

79395 Neuenburg

07634 - 2668

Mobile Krankengymnastik
Bobath, Manuelle Therapie, Lymphdrainage, 
Massage, alle Kassen nach ärztl. Verordnung

    Küche · Bad · WC · Privat  oder  Gewerbe

0 76 31 -  904 97 64
www.schirmeier - rohrreinigung.de

Rohr verstopft?
Küche • Bad • WC • Privat oder Gewerbe

Schnelles Internet
Inexio bis 100 Mbit/s. Bestes Angebot nur bei mir.

Gerhard Stelzer  ✆ 07641 - 9 54 36 00

Ich helfe. Einfach anrufen oder quix@gstelzer.de

Am Brunnenbuck 7 • 79424 Auggen
Telefon: 07631 - 6381 • Telefax 07631 - 172548

spengler-auggen@t-online.de

Markisen

Rollladen

Jalousien

Fliegengitter

Heinrich Schmid - Eschbach

Maler  Ausbauer  Dienstleister

Markus Engler
Malermeister

Maler-, WDVS- und
Bodenbelagsarbeiten

Mobil: 0170 9208148
Telefon: 07633 4009-51
Fax: 07121 32641270
m_engler@heinrich-schmid.de

79108 Freiburg · Engesserstr. 7 · Tel. 0761 / 70 41 91-0 · Fax 70 41 91-99

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Niederlassung: 77756 Hausach · Gutacherstr. 7 . Tel. 07831 / 9 60 35 · Fax 9 60 37

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 13.00 Uhr


